
Der Husumer
Lleyton Ritter feiert
M14-Landesmeister-
Titel im Tennis . SEITE | 11

LOKALSPORT
Das Altstadtfest fällt
aus. DIE HARKE sucht
Erinnerung der vergan-
genen Jahre. SEITE | 2

LOKALES
Eine Vielfalt an Baumar-
ten hat der Forstgutach-
ter dem Revier Memsen
bescheinigt. SEITE | 8
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Beim NABU Nienburg gibt es
immer wieder Möglichkeiten,
der Artenvielfalt vor der eige-
nen Haustür nachzuspüren und
Flora und Fauna auf ganz ein-
fache Weise kennenzulernen.
Und das sei nicht zu unter-
schätzen, meinen die Aktiven
des Naturschutzvereins: „Es
mag auf den ersten Blick völlig

unerheblich sein, ob ein junger
Mensch eine Köcherfliege, eine
Kreuzspinne oder eine Stock-
ente kennt. Ist es aber nicht.
Denn je weniger Kenntnis von
Arten bei Menschen vorliegt,
desto weniger ist ihnen auch
über deren Lebensweise, ihre
Lebensräume und Vernetzun-
gen dieser mit anderen Le-

bensräumen bekannt.“ Daher
hat der Nienburger NABU in
den vergangenen Wochen, in
den Sommerferien, Kindern
und Jugendlichen mehrere An-
gebote gemacht, von denen
am Ende aufgrund der Coro-
na-Pandemie am Ende nur
zwei stattfanden. SEITE | 3

FOTO: NABU NIENBURG

Tieren und Pflanzen auf der Spur

NIENBURG. Der „Initiativ-
kreis Wissensburg“ möchte
eine Einwohnerbefragung
zur geplanten „Wissensburg“
in Nienburg auf den Weg
bringen. Sollte der Stadtrat
die geforderte Bürgerbeteili-
gung ablehnen, will der Initi-
ativkreis nicht erst, wie ur-
sprünglich geplant, den Maß-
nahmenbeschluss des Rates
zur „Wissensburg“ abwarten,
sondern umgehend ein Bür-
gerbegehren anzeigen. „Wir
wollen nicht die ,Wissens-
burg‘ verhindern, sondern
dass die Nienburger darüber
entscheiden“, sagt Gerd
Claußen. Laut Mitstreiter Al-
brecht Schröder ist es das
Hauptanliegen des Initiativ-
kreises, auf eine verantwor-
tungsvolle Finanzpolitik des
Stadtrates hinzuwir-
ken. SEITE | 5

Einwohner sollen
befragt werden

LOKALES

HEEMSEN. Am 4. Oktober
sind alle wahlberechtigten
Einwohner der Samtgemein-
de Heemsen dazu aufgerufen,
abzustimmen, ob die vor rund
einem Jahr geschlossene
Grundschule Drakenburg zum
kommenden Schuljahr wieder
geöffnet werden soll. Nach
einer ersten Stellungnahme
von Samtgemeindebürger-
meisterin Bianca Wöhlke und
einem darauf eingehenden
Leserbrief Burkhard Benekes
von der Interessengemein-
schaft „Pro Grundschule“,
geht Wöhlke nun darauf
ein. SEITE | 4

Wöhlke zur
Schuldebatte
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am Sonntag

NIENBURG. In der Gruppe
„Rund ums Haustier“ im Lo-
kalportal werden noch bis
kommenden Donnerstag, 12
Uhr, die schönsten Fotos von
Haustieren gesucht. Ob die
Katze auf dem Sofa, der Hund
beim Gassi gehen oder der
Vogel beim Klettern: Gesucht
sind alle Bilder, von lustig bis
skurril, rund ums Haus-
tier. SEITE | 6

Haustierfotos
sind gefragt

LOKALES

Verdener Landstraße 91
31582 Nienburg
Tel. (05021) 8869-140
www.grote-holzfachhandel.de

Diese 3
heimischen Hölzer
mit überlegenden
Eigenschaften
haben wir für
Sie am Lager. . .

SSiilliiggnnaa nnoorrddiisscchhee KKiieeffeerr::
Langlebig. Schutz gegen Fäulnis. • Resistenzklasse 1 Naturfarbenes,

langsam gewachsenes Kiefernholz • Frei von Bioziden und Schwermetallen
• Harte Oberfläche. keine Auswaschungen.• pflegeleicht

Thermo-Kiefer strukturiert:
Formstabile Terrassendiele mit geringem Quell- und Schwundverhalten.

Resistenzklasse 2 Natürliche Struktur durch gebürstete Oberfläche
• Besonders rutschhemmende Oberfläche

Gebirgslärche therrnostrukturiert:
Verbesserte Oberflächenhärte. Resistenzklasse 3. Strukturierung durch

Wärmedruckverfahren • Durch Vakuumtrocknung reduzierte Rissbildung
• Modernes Design mit glatter Wohlfühloberfläche • Keine chemischen Zusätze

Natürlich erhalten Sie von
uns auch das passende
Zubehör, wie Unter-
konstruktionen und alles
für die Befestigung,
Reinigung und Pflege

MITMIR
ERFOLGREICH
VERKAUFEN!

00 55000 2211 - 6600 0077 1166
yvonneschierholz@immobilienmax24.de

Kamine · Kaminöfen · Schornsteine

Hagenburger Straße 66 · 31515 Wunstorf
Telefon (05031) 913732 · Fax 913733
das-feuerhaus@t-online.de
www.das-feuerhaus.de

Öffnungszeiten:
montags geschlossen, dienstags bis freitags von
11 bis 18 Uhr, samstags 10 bis 14 Uhr

Skantherm
Exklusiv Studio
in Wunstorf

Elements viereckigE

Immer sonntags
in Ihrer HamS:

powered by

„Best of Lokalporta
l“

e

Lange Straße 81
31582 Nienburg

nd ihrem

Vitamin-D-
Check-up
vom7.– 13. September 2020

Anmeldung bitte unter

R (0 50 21)
9 76 80

Preis: 19,45 €

MEISTERWERKSTATT

MMMiiinnndddeeennneeerrr LLLaaannndddssstttrrr... 222111 · NNNiiieeennnbbbuuurrrggg · TTTeeelll... (((000555000222111))) 666666888888666
Mo.– Fr. 8.30 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr,
Sa. 9.30 – 13.00 Uhr

48 Jahre
1972 – 2020

AUTOBEDARF

www.TurboTecRS.de
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Inspektion nach
Herstellerangaben
Felgenreparaturen
Bordsteinschäden und Felgenschlag.
Felgen-Aufarbeitung in Originalzustand,
auch für hochglanz gedrehte
Originalfelgen.

Heizung

SolarSanitär

Elektro
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Nienburg/W., Kirchplatz 11

vom Käufer nach Vertragsabschluss!

Nienburg/W., Kirchplatz 11 - www.ruebenack.de

(05021
) 91929

3

Zwei Mehrfamilienhäuser auf einem ca. 792 m²
großen Grundstück in Topp-Innenstadtlage!
Wohn- u. Nutzfläche gesamt ca.: 400 ², Vorderhaus: 3 Wohn-
einheiten, 225 m², frei, Hinterhaus: 2 Wohneinheiten, 140 m²,
vermietet, zusätzlich 5 Garagen auf dem Nachbargrundstück.
Gern senden wir Ihnen unser ausführliches Verkaufsexposé!
Vorderhaus Bedarfsausw., Bj. 1924, Gas-Hzg. Bj. 2004, 3 Whgen, Energiebedarf 220,9 kWh/
(m².a), Kl. G, wesentlicher Energieträger für Hzg. u. Warmwasser: Erdgas E, Strom-Mix,
Hinterhaus Bedarfsausw., Bj. 1898, Gas-Hzg. Bj. 2004, 2 Whgen, Energiebedarf 279,9 kWh/
(m².a), Kl. H, wesentlicher Energieträger für Hzg. u. Warmwasser: Erdgas E, Strom-Mix

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage:
www.ruebenack.de

Top informiert -
auch am Sonntag!

IN KÜRZE
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Husum-Bolsehle
Angebot vom 01.09. – 05.09.2020

Rinderrouladen 1 kg 9,90 €

Souvlakispieße 1 kg 10,90€

Zwiebelmettwurst 100 g 1,09 €

Fleischwurst 100 g 0,99 €

Schafskäsesalat 100 g 0,99 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Gebratene Haxe Stück 4,00 €

Mittwochsknüller:
Thüringer Mett 1kg 3,99 €

Donnerstag, ab 11.00 Uhr
1 Liter Erbsensuppe
mit Würstchen Portion 3,80 €

Bolsehle • Tel.: 05027-12 37
www.landfleischerei-rode.de

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8 Uhr – 18 Uhr
Mittwoch 8 Uhr – 13 Uhr
Samstag 7 Uhr – 13 Uhr

IN KÜRZE

NIENBURG. Der Bahnüber-
gang „An der Stadtgren-
ze/Auf dem Kampe“ ist auf-
grund von Gleisbauarbeiten
voraussichtlich bis Mittwoch,
2. September bis 9 Uhr ge-
sperrt. DH

Bahnübergang
ist gesperrt

Nach 20 Jahren bekommt
Eva von ihrem Freund über-
raschend einen Heiratsan-
trag. Auch die gemeinsame
Tochter ist begeistert. Doch
Evas Freude hält sich zu-
nächst in Grenzen. Wieso
sollten sie mit fast 50 noch
heiraten? Zudem scheinen
sich um sie
herum alle
Paare zu
trennen.
Oder hat Ar-
ne ein
schlechtes
Gewissen?
Eine Affäre?
Immerhin
war da mal
diese Geschichte mit seiner
Kollegin ... Unwillkürlich
beginnt Eva, alles zu hinter-
fragen – ihr Leben, ihre Lie-
be und ihre Sehnsüchte. Wo
bleibt sie selbst eigentlich?
Oder ist die Mitte des Le-
bens ein guter Anfang für
etwas Neues?

Gelesen von Martina Lotz,
Bücher Leseberg

2Franka Bloom: Die Mitte ist
ein guter Anfang, Rowohlt
Verlag, 448 Seiten, 11 Euro,
auch als E-Book lieferbar

Suchen statt
warten

NIENBURG. In der Zeit vom
31. August bis voraussichtlich
zum 20. Oktober wird die
Haltestelle „Führser Busch“ in
Nienburg von den Bussen der
Linie 40 nicht bedient. Grund
dafür ist die Sanierung des
Bahnübergangs „Am Führser
Busch / Zur Stadtforst“. Der
VLN bittet, auf die Haltestelle
„Friedhof Kräher Weg“ aus-
zuweichen. DH

Kein Halt am
Führser Busch

NIENBURG. Ausgerechnet
das Jubiläums-Altstadtfest
fällt nun der Corona-Pande-
mie zum Opfer. Die 50. Aus-
gabe der Kult-Veranstaltung
hätten Stadt und Kreis Nien-
burg sowie viele auswärtige
Gäste in diesem Jahr gefeiert.
Dann eben 2021! So ganz
verzichten sollen HARKE-Le-
ser auf die Mega-Party am
letzten September-Wochen-

ende aber nicht. Mit einer
großen Sonderveröffentli-
chung am (eigentlichen) Alt-
stadtfest-Samstag, 26. Sep-
tember, möchte die Heimat-
zeitung an die schönsten, lus-
tigsten und verrücktesten Er-
lebnisse des Festes erinnern –
und gleichzeitig einen Blick
in die Geschichte werfen.
Um möglichst vielfältig

über die vergangenen Jahr-

zehnte und die Erinnerungen
jüngerer und älterer Altstadt-
festbesucher berichten zu
können, lädt DIE HARKE ein,
Fotos und kleine Anekdoten
zu persönlichen Party-Höhe-
punkten zu schicken. Am
besten sollten die Fotos mit
einigen Sätzen und Namen
der Beteiligten digital per E-
Mail an lokales@dieharke.de
geschickt werden. Wer Bilder

nur in Papierform hat, darf sie
gerne im Verlagsgebäude, An
der Stadtgrenze 2 in 31582
Nienburg, schicken oder dort
persönlich abgeben.
Der guten Ordnung halber

weist die Redaktion darauf
hin, dass die Fotos nicht alle
zurückgeschickt werden kön-
nen, aber bei Bedarf gerne
wieder abgeholt werden kön-
nen. nis

Altstadtfest auf demPapier
DIE HARKE sucht für Jubiläumsbeilage Fotos und Erinnerungen

Feierndes Publikum vor Bühnen in der Altstadt wird es in diesem September nicht geben; aber ein Heft mit Erinnerungen der ver-
gangenen Feste. ARCHIV-FOTO: STÜBEN

Der GOLDMANN hat sich seit Gründung auf die
Spezialisierung des Ankaufs von Edelmetallen
wie Gold und Silber spezialisiert.

Von Lockangeboten, die durch den vermeint-
lichen Ankauf von Orden oder Pelzen auf
das günstige Ankaufen von Gold und Silber
abzielen, distanzieren wir uns. Vor allem, wenn
die Bedingung für den Ankauf von Pelzen der
Verkauf von Gold ist. Bei Der GOLDMANN gilt:
Alle Ihre Verkaufsgegenstände haben einen
separaten Preis, welcher fair und entsprechend
des aktuellen Markpreises ermittelt wird,
sei es nun Gold oder Silber jeglicher Art und
Beschaffenheit.

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg · Tel. (05021) 9229289

Mo. – Fr. von 10 bis 17 Uhr und Sa. 10 – 13 Uhr geöffnet!

Originalaufnahme der
Schmelzanlage von
DER GOLDMANN®.

Sofort Bargeld
– selbstverständlich –

Selbst der weitesteWeg lohnt sich.

Der GolDmann® – oft kopiert, nie erreiCht –
Seit über 8 Jahren Ihr Ansprechpartner für Edelmetallankauf!

&!+!*(
#�',"%$

"$� !%�
#$!) *"!�(&%

1,.'
20%&!

1,.'
/�!*&!

1,.'
+-%%&!

$(.+&%

+%2)0
1,.'

*-0!
1,.'

-."
1,.'

Unverbindliche und seriöse Wertermittlung | Keine Verkaufsverpflichtung | Sehr hohe Ankaufspreise | Sofort Bargeld für Ihr Gold

GoldMann® Goldankaufd
er

Angenehmes und seriöses
Ambiente ist uns wichtig.

Zudem haben wir
aufgrund der Coronakriese

alle empfohlenen
Vorkehrungen getroffen, wie
z.B. das Tragen einer Maske,
das Einhalten von Abständen
und die Installation einer

Spuckschutzes.

Bei Der GolDmann® in nienburg gibt es
keine Gutscheine oder aktionen!

aber die besten preise für Gold und Silber!

Unsere
Filiale ist

ausschließlich in
der Nienburger
Innenstadt zu

finden!
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LANDKREIS. Beim Konzept
der Gemeinwohl-Ökonomie
(GWÖ) auf wirtschaftlicher
Ebene geht es im Kern dar-
um, dass die Ergebnisse einer
GWÖ-Bilanz neben der her-
kömmlichen Finanzbilanz als
gleichberechtigter, verbindli-
cher Indikator zur Messung
des Unternehmenserfolges
anerkannt werden. Im Fokus
stehen hier Werte wie ökolo-
gische Nachhaltigkeit, Mitbe-
stimmung und Transparenz.
Eine Informationsveranstal-
tung dazu ist für Freitag, 11.
September, ab 17 Uhr im

Nienburger Rathaus geplant.
Aufgrund des großen Inter-

esses am Thema und auf-
grund der aktuellen Lage in
Coronazeiten, in denen etwa
der Wunsch nach anderen
Arbeitszeitmodellen größer
wird, möchten die Wirt-
schaftsförderung der Stadt
und die des Landkreises
Nienburg den Rahmen für ei-
nen regen Austausch über
das neue Wirtschaftsmodell
mit Zukunft schaffen.
Die Zahl der Unternehmen,

die die Gemeinwohl-Ökono-
mie als Wirtschaftsmodell der

Zukunft unterstützt, nimmt
stetig zu. Auch drei Betriebe
in Stadt und Kreis Nienburg
haben sich auf den Weg zur
GWÖ-Zertifizierung bege-
ben. So auch Anja Thijsen
aus Nienburg. Sie ist Inhabe-
rin der Apotheke am Goethe-
platz und leitet eines der Un-
ternehmen, dass eine Ge-
meinwohl-Bilanz erstellt hat.
Damit hat sie eine Vorreiter-
position in der Region. Sie ist
eine der Referentinnen am
11. September. Außerdem
sprechen GWÖ-Unterneh-
mensberaterin Urte Töpfer

aus Berlin und Uwe Treiber
(Inhaber der Firma Sonnen-
druck, Wiesloch).
Für Imbiss und Getränke ist

gesorgt. Rückfragen und An-
meldung sind per E-Mail an
gwoe.nienburg@t-online.de
und unter Telefon (05021)
9216259 sowie (05021)
87221 möglich. Anmelde-
schluss ist am 8. September.
Außerdem lädt die Nien-

burger GWÖ-Regionalgruppe
schon für Freitag, 4. Septem-
ber, ab 18 Uhr zu einer offe-
nen Gesprächsrunde in den
Hasbergschen Hof ein. DH

Womehr als nur Geld zählt
Informationsveranstaltung zur Gemeinwohl-Ökonomie im Rathaus

Reisen 2020
4 Tage Weinland Kaiserstuhl
13. – 16. September 2020
3 x Übern. / HP im Hotel
Rundfahrttrten 1x mit Reiseleitung, Weinprobe, Bähnlefahrttrt Baden-Baden uvm.. ..378,00 €
5 Tage Oberndorffrf Almabtrieb
23. – 27. September 2020
4 x Übern. / HP im Hotel
Inkl. Rundfahrttrten, Bes. eines Almabtrieb uvm. .....................................480,00 €
4Tage Plau am See
01. – 04. Oktober 2020
3x Übern./HP im Parkhotel Klüschenberg
Inkl. Rundfahrttrten, Schiffffffffffahrttrt Malchow-Waren, Reiseleitung am 3. Tag uvm. .....390,00 €
Tagesfahrten
30. September 2020
Fahrttrt Aller-Weser-Schiffffffffffahrttrt
Fahrpreis pro Pers (inkl. Schifffahrttrt, Mittagessen u. Reiseleitung) .........54,00 €
07. Oktober 2020
Fahrttrt Goldener Herbst im Harz Bad Sachsa
Fahrpreis pro Pers (inkl. Mittagessen und div. Besichtigungen) ..........................58,90 €
31.Oktober 2020
Fahrttrt zum GOP Bad Oeynhausen
Fahrpreis pro Pers. ( Inkl. Ticket und Live Cooking Buffet und Nachtisch) ................78,00 €

Omnibusbetrieb Heinrich Brinkmann e.K.
Inhaber Albert Goschin · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (0 50 37) 22 59

Internet: www.brinkmann-busreisen.de
Gern senden wir Ihnen unseren Reisekatalog.

LANDKREIS. Auch wenn auf-
grund der Pandemie einige
Angebote ausfallen mussten,
hat sich der NABU Nienburg
an Ferienpässen im Landkreis
beteiligt – und die Resonanz
war dabei gut.
Für einen Naturentdecker-

tag am Nienburger Badesee
„Die Rolle“ hatten sich mehr
als 16 Kinder aus dem Raum
Nienburg angemeldet, sodass
die Betreuerinnen und Be-
treuer kurzfristig mit zwei
Gruppen loszogen. Das Pro-
gramm bot Kennenlern- und
Wissensspiele, einen Entde-
ckerparkour, Keschern mit
Beobachtung und Bestim-
mung der gefundenen Was-
sertiere, ein Picknick und das
Basteln eines eigenen Beob-
achtungsrohres. „Alle Betei-
ligten, klein wie groß hatten
viel Spaß, und da auch das
Wetter mitspielte, ging die
Zeit schnell rum“, berichtet
der NABU jetzt.
Kinder aus dem Raum Reh-

burg-Loccum konnten im
Garten der NABU-Geschäfts-
stelle in Schessinghausen
Spinnen beobachten und be-
stimmen, Fragen stellen und
zum Abschluss selbst zu
Netzknüpferinnen und Netz-
knüpfern werden sowie
Traumfänger basteln. Unter
dem Motto „Spinnst du schon
oder bastelst du noch?!“ hör-
ten sie einen informativen
Vortrag von Benjamin Thijsen
und erhielten einen Eindruck
von Lebensräumen und Ver-
haltensweisen der heimi-
schen Spinnenarten, wobei
mit allerlei Gerüchten aufge-
räumt und Ängste genommen
werden konnten.
„Auch zuhause können

Kinder mit ihrer Familie, ih-
ren Freunden oder auch al-
lein auf Entdeckungstour ge-
hen und Artenvielfalt ken-
nenlernen und schützen“,
animiert der NABU. Der Ver-
ein hätte dafür viele Ideen
und Tipps. Gerade jetzt locke
die frische Luft nach draußen.

„Lebensräume mit einhei-
mischen Gräsern, blühenden
Kräutern und Gehölzen bie-
ten dabei viel mehr span-
nende Beobachtungsmög-
lichkeiten als kurzgemähte
Rasen und fremdländische
immergrüne Sträucher. Je
vielfältiger unsere grüne
Umgebung ist und je mehr
Natur eingeladen werden
könne, desto größer ist die
Chance, dass Kinder diese
als ‚Labor des Naturentde-
ckens‘ nutzen könnten und
damit Zugang zur Natur fin-
den oder es ganz einfach nur
genießen draußen zu sein

und ganz eigene Erfahrun-
gen zu machen“, heißt es
vom NABU.
Denn es möge auf den ers-

ten Blick völlig unerheblich
sein, ob ein junger Mensch
eine Köcherfliege, eine
Kreuzspinne oder eine Stock-
ente kennt. „Ist es aber nicht.
Denn je weniger Kenntnis
von Arten bei Menschen vor-
liegt, desto weniger ist ihnen
auch über deren Lebenswei-
se, ihre Lebensräume und
Vernetzungen dieser mit an-
deren Lebensräumen be-
kannt“, schreibt der NABU
dazu abschließend. DH

Einblick in Lebensräume bekommen
Mit dem NABU haben Kinder die Artenvielfalt der Region kennengelernt

An der Rolle erforschten die Kinder die Natur. FOTO: NABU NIENBURG

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
H Ö R A K U S T I K E R - M E I S T E R
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

QSchluss. Aus. Vorbei. Die
Ferien sind vorbei. Spätes-
tens morgen beginnt der re-
guläre Unterricht wieder an
den Schulen in Niedersach-
sen, wer nicht frisch in die
Grundschule oder eine wei-
terführende Lehranstalt ge-
kommen ist, hat sogar schon
die ersten Unterrichtstage
des Schuljahres 2020/2021
hinter sich gebracht.
Und tatsächlich: Bislang

dürfen alle täglich in die
Schule, zum sogenannten
Präsenzunterricht – ein
Wort, das den meisten vor
Covid19 kaum geläufig
war. Homeschooling ist al-
so aktuell nicht angedacht,
was besonders für viele El-
tern eine Erleichterung ist,
da sie nicht wieder (oder
erstmalig) den Heimschul-
Lehrkörper mimen müs-
sen.
Dafür heißt es aber: frü-

hes Aufstehen, schnelles
Frühstück, den Weg ins
Badezimmer finden statt
aufs Sofa oder gleich zu-
rück ins Bett und los. Das
kann nach sechs Wochen
Sommerferien schon eine
bemerkenswerte Umstel-
lung sein. Zu schön war es
doch, die lauen Sommer-
abende lange zu genießen
und am nächsten Morgen
in den Tag hinein zu le-
ben. Glücklich ist da, wes-
sen Kinder sich auf die
Schule freuen und ohne
Mühe aufstehen, um moti-
viert in den Tag zu starten.
Daher ist es doch wün-

schenswert, diese Freude
zu erhalten oder aufzubau-
en, wo es sie noch nicht
gibt. Vielleicht ist es ja
möglich, noch ein wenig
aus dem Ferienmodus mit
in den Spätsommer, der
gerade etwas an den
Herbst erinnert, zu retten.
Dafür müssen die Erwach-
senen natürlich mitspielen.
Denn wer selbst lieber
morgens den Kaffee im
Stehen zwischen Zähne-
putzen und Kragenrichten
schlürft und anschließend
mit miesepetrigem Gesicht
durch den Berufsverkehr
hetzt, wird kaum für Ent-
schleunigung sorgen kön-
nen.
Und wenn dann doch

bald wieder alles durchei-
nander geht und Hektik
die Oberhand gewinnt,
seien Sie getröstet: In acht
Wochen enden die nächs-
ten Ferien. Da startet dann
der nächste Versuch, wenn
Corona nicht ... ach nee,
wird schon klappen.

Entspannt in den
Alltag, geht das?

GUTEN TAG
NIKIAS
SCHMIDETZKI
LOKALREDAKTION

NIENBURG. Zum Kinoabend
unter freiem Himmel lädt de
BUND-Jugend Nienburg für
Samstag, 5. September, an den
Weserwall der Kreisstadt ein.
Um 19 Uhr geht es mit dem

ersten Film, „Der Mann der
Bäume pflanzte“, los. Er soll,
nach Angaben der Veranstal-
ter, gut für Familien, gerade
auch mit jüngeren Kindern,
geeignet sein und zeige „auf
wunderschöne Art und Weise
was ganz kleine Dinge, wie

das Säen, für atemberauben-
de Folgen haben kann.“
Um 20 Uhr beginnt mit dem

Oscar prämierten Film „Eine
unbequeme Wahrheit“ der
zweite Film des Abends. Dar-
in zeigt der US-amerikani-
sche Politiker und ehemalige
Vize-Präsident der USA, Al
Gore, die Folgen und Gefah-
ren, die die Klimakrise mit
sich bringt. Er richtet einen
Appell an alle, etwas gegen
die Klimakrise zu tun.

Wer dabei sein möchte,
sollte sich eine Decke oder
ähnliches mitbringen und et-
was früher dazu sein, damit
es pünktlich losgehen kann.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Offene Fragen beantworetn

die Organisatoren per E-Mail
an nienburg@bundjugend-
niedersachsen.de und an
nienburg@fridaysforfuture.is
sowie über Instagram (bund-
jugend_nienburg oder
fffnienburg). DH

Open-Air-Kino amWeserwall
BUND-Jugend lädt zum Filmabend am Flussufer ein
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Wir vermitteln Ihnen zuverlässige,
erfahrene, deutschsprachige
Pflegekräfte aus Polen.

Das Leben wieder mehr genießen –
liebevolle Pflege und Fürsorge im eigenen
Zuhause.

BETREUUNG
für eine höhere Lebensqualität

• Fürsorgliche Zuwendung und Rundumversorgung
auf privater Basis.

• Optimale häuslichhe Betreuung und Pflege
mit sehr hohem QQualitätsstandard.

• Bezahlbare und koompetente Hilfe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.

• Profitieren Sie vonn unserer Erfahrung.

0173 / 9813212WIR BERATEN
SIE GERNE: info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

HEEMSEN. Wie bereits be-
richtet, sind in der Samtge-
meinde Heemsen am 4. Okto-
ber alle wahlberechtigten
Bürgerinnen und Bürger dazu
aufgerufen, darüber abzu-
stimmen, ob die vor rund ei-
nem Jahr geschlossene
Grundschule Drakenburg
zum kommenden Schuljahr
wieder geöffnet werden soll.
Nachdem DIE HARKE am
Sonntag in der Ausgabe vom
16. August Auszüge aus der
Stellungnahme von Samtge-
meindebürgermeisterin Bian-
ca Wöhlke veröffentlicht hatte
– komplett nachzulesen unter
www.heemsen.de –, folgte am
vergangenen Sonntag ein Le-
serbrief der Interessenge-
meinschaft „Pro Grundschu-
le“ um Burkhard Benecke. Da
diese Aussagen nicht unbe-
dingt deckungsgleich waren,
hat die HamS Bianca Wöhlke
erneut kontaktiert. Die Samt-
gemeindebürgermeisterin be-
tont:
„Ich danke Herrn Benecke

dafür, dass er in seinem Le-
serbrief vom 23. August eini-
ge Dinge aufgegriffen hat,
auf die ich bisher nicht aus-
reichend ausführlich einge-
gangen bin. Gerne nehme ich
hierzu ergänzend Stellung:
Ich hatte – entgegen der

Darstellung im Leserbrief –
keine Prognosezahlen ge-
nannt, sondern die Anzahl
der zukünftigen Schülerinnen
und Schüler, die bereits heute
im Flecken Drakenburg leben
und in den nächsten fünf Jah-
ren – soweit sie nicht wegzie-
hen – gesichert eingeschult
werden. Prognosezahlen un-
ter Berücksichtigung von
Baugebieten sowie Zu- und
Wegzüge haben seinerzeit
aber dem Arbeitskreis Schul-
entwicklung vorgelegen. Die-
ses Zahlenmaterial wurde
dem Samtgemeinderat vor
der Beschlussfassung im letz-
ten Jahr zur Verfügung ge-
stellt. Inwieweit diese Prog-

nosen zutreffen werden,
hängt von vielen Faktoren ab
und bleibt abzuwarten. Die
von mir genannten Zahlen
sind die aktuell belastbaren
Zahlen.
Wie Herr Benecke richti-

gerweise erwähnt, wurden
bisher keine signifikanten
Steuergelder eingespart. Dies
liegt einerseits daran, dass
dies auch nicht primär Ziel
der Schulschließung gewesen
ist. Andernfalls hätte man
nicht die Übernahme der öf-
fentlichen Schülerbeförde-
rungskosten beschließen dür-
fen. Andererseits liegt es aber
auch daran, dass das Gebäu-
de derzeit „auf Halde“ liegt.
Den derzeitigen Nutzerin-

nen und Nutzern – wie zum

Beispiel dem Heimatverein
Drakenburg, der Kinderfeuer-
wehr Drakenburg, der Klei-
derkammer und dem Jugend-
treff – wurde das Gebäude
unter dem Vorbehalt der
Nachnutzungsentscheidung
zur Verfügung gestellt. Eine
zur Verfügungstellung erfolg-
te durch den Samtgemeinde-
ausschuss deshalb zunächst
einmal nur bis zur Entschei-
dung über die Nachnutzung.
Diese Entscheidung ist bisher
nicht getroffen worden, da
erst das Klageverfahren und
nunmehr auch das Ergebnis
des Bürgerentscheids abge-
wartet werden muss. Es ist
aber allemal besser das Ge-
bäude mit vorübergehenden
Nutzungen zu belegen als es

komplett leer stehen zu las-
sen.
Bei einem nicht erfolgrei-

chen Bürgerentscheid sind
grundsätzlich mehrere Nach-
nutzungsoptionen denkbar.
Das Gebäude könnte zum
Beispiel vermietet oder ver-
kauft werden. Damit könnte
sich die Ertragssituation der
Samtgemeinde gegebenen-
falls verbessern. Das Gebäu-
de könnte aber auch dem Fle-
cken Drakenburg für ge-
meindliche Zwecke übertra-
gen werden. Welche Umbau-
maßnahmen dann erforder-
lich wären, hängt von der je-
weiligen Art der angedachten
Nutzung ab. Auch, ob hierfür
Fördermittel eingeworben
werden können.

Sollte der Bürgerentscheid
erfolgreich sein und die
Grundschule Drakenburg
wieder eingerichtet werden,
dann müssen die Toiletten sa-
niert werden. Es ist hierbei
aber nicht allein mit dem
Austausch von Sanitärkera-
miken getan. Vielmehr muss
hier eine Komplettsanierung
mit Erneuerung der Boden-
und Wandfliesen, der WC-
Trennwände, die Verlegung
der Trinkwasserleitungen und
die Erneuerung der Abwas-
serleitungen in der Sohle des
WCs erfolgen. Das betrifft
auch die Grundleitungen, die
an die Schmutzwasserleitung,
die außen vor dem Gebäude
liegt, neu angeschlossen wer-
den müssen. Diese Leitungen
sollten quer über den Flur –
nicht wie bisher durch die
Aula – nach draußen führen.
Eine derartige Sanierung
wird sich im sechsstelligen In-
vestitionsbereich befinden.
Inwieweit diese Komplettsa-
nierung nebst Übernahme ei-
ner Gewährleistung durch die
Handwerker der Interessen-
gemeinschaft übernommen
werden kann, bleibt abzu-
warten. Gegenüber der Samt-
gemeindeverwaltung wurde
seitens der Interessengemein-
schaft bisher mitgeteilt, dass
es sich bei den „Sachspen-
den“ um die Bereitstellung
und den Einbau der Sanitär-
keramiken handelt und nicht
um die baulichen Maßnah-
men, die darüber hinaus ge-
hen.
Hinweisen möchte ich ab-

schließend darauf, dass für
die Einstellung von Lehrkräf-
ten weder die Samtgemeinde
noch die Interessengemein-
schaft zuständig sind, sondern
die Landesschulbehörde. Die
Möglichkeit der Versetzung
von interessierten Lehrkräf-
ten kann deshalb auch nur
seitens der Landesschulbe-
hörde zuverlässig geprüft und
umgesetzt werden.“ DH

„Die Landesschulbehörde entscheidet“
Anmerkungen von Bianca Wöhlke zum Leserbrief der Interessengemeinschaft „Pro Grundschule“

Samtgemeindebürgermeisterin Bianca Wöhlke. ARCHIV-FOTO: HILDEBRANDT

Zur Berichterstattung zum
zehnjährigen Jubiläum
der Koordinierungsstelle
„frau+wirtschaft“ in der HAR-
KE am Sonntag vom 16. Au-
gust:

„Das Konzept hat überzeugt“
– das wurde deutlich, als vor
zehn Jahren die Eröffnung
der Koordinierungsstelle im
Frauen-Stadthaus gefeiert
wurde – und die Vertreterin
des Ministeriums das Konzept
und dessen Entwicklerin Ulla
Althoff ausdrücklich lobte.
So wie die Koordinierungs-
stelle qua EU-Richtlinie Bin-
deglied sein sollte, war Ulla
Althoff als deren Initiatorin
Bindeglied zwischen der regi-
onalen Infrastruktur für Frau-
en (Frauen-Stadthaus), Netz-
werkerin zu Wirtschaftsförde-
rung und -unternehmen so-
wie dem zur Umsetzung not-
wendigen Bildungsträger
(VNB). Auf dieser Grundlage
gelang es bereits in den ers-
ten beiden Jahren, mit Orga-
nisationstalent und großem
Engagement diesen Ort für
Frauen aufzubauen und
nachhaltig zu etablieren - zu-
sammen mit Regine Pflüger
vom Frauen-Stadthaus und
ihrer Kollegin Petra Bauer –
ebenso wie die Gründung des
Unternehmensnetzwerks
Verbund Wirtschaft + Familie
e.V. .
Heute wissen wir, dass ihr das
gelungen ist, denn die Koor-
dinierungsstelle feiert zehn-
jähriges Jubiläum – und
bleibt ein Erfolgsmodell. Viele
der zuvor und zu Beginn ent-
wickelten Formate (Infomo-
bil-Tour, Brücken-Coaching,
Qualifizierung für Frauen aus
Unternehmen…) machen
noch heute den wesentlichen
Teil des Angebots aus.
Die Frage, die sich mir stellt
ist, warum die Initiatorinnen
dieses Erfolgsmodells in den
Artikeln überhaupt nicht auf-
tauchen. Schmälert es den Er-
folg, wenn alle daran Betei-
ligten sichtbar sind? Ich mei-
ne nicht.

Monika Börding, Bremen

Warum nicht die
Initiatorinnen?

STOLZENAU. Nach der Coro-
na bedingten Pause versorgt
die Nienburger Tafel an der
Ausgabestelle in Stolzenau
ab Mittwoch, 2. September,
wieder Menschen in Notsitu-
ationen aus Stolzenau und
Umgebung mit Lebensmittel-
spenden.
Nach Rücksprache mit

Pfarrer Christoph Konjer und
Vorlage eines Hygienekon-
zeptes darf die Ausgabestelle
im Gemeindesaal der Katholi-
schen Kirchengemeinde
(Holzhäuser Weg / Ecke Mei-
erstraße) vorerst wieder jeden
Mittwoch in der Zeit von 13
bis 14.30 Uhr öffnen.

Es darf grundsätzlich nur
eine Person pro Familie die
Räume betreten, die Hände
müssen zuvor desinfiziert
werden, das Tragen eines
Mund-Nasen-Schutzes ist
ebenso Pflicht wie die Einhal-
tung des Abstandes von zwei
Metern. Der Wartebereich
steht nicht zur Verfügung.
Sitzgelegenheiten sind eben-
falls nicht vorhanden. DH

2Weitere Informationen sind
erhältlich unter Telefon
(05021)915060 im Büro der
Tafel in Nienburg, Leinstraße
16, E-Mail: info@nienburger-
tafel.de.

Tafel in Stolzenau öffnet

NIENBURG. Mitglieder des
Arbeitskreises Gedenken der
Stadt Nienburg haben an der
Madonna von Tschernobyl auf
dem Stahnwall Blumen in den
weißroten Farben der Samtre-
volution in Belarus niederge-
legt. Außerdem lädt der Ar-
beitskreis zum Antikriegstag
am 1. September ein.
Mit der Blumenniederle-

gung will er die Solidarität
Nienburgs mit den weißrussi-
schen Menschen bekunden
und ihrer Sorge um die Ge-
schehnisse in der Partnerstadt
Witebsk Ausdruck verleihen.
Bei einer Arbeitssitzung am
Vortag über bevorstehende
Ausstellungsprojekte hatte
Martin Guse, Leiter der Ge-
denkstätte Pulverfabrik Lie-
benau, über Telefon- und In-
ternetkontakte berichtet, bei
denen Freunde aus Weißruss-
land über die Angst berichte-
ten, die brisante Situation in
dem osteuropäischen Land
könnte sich weiter verschär-
fen. Aber auch die Zuversicht,
sich weiter für die Demokra-

tie einzusetzen zu können, sei
zum Ausdruck gekommen.
Der Arbeitskreis Gedenken

nimmt dies zum Anlass, auf
den bevorstehenden 1. Sep-
tember hinzuweisen, den so
genannten Antikriegstag. Am
1. September 1939 hatte mit
dem Überfall der Wehrmacht
auf Polen der Zweite Welt-
krieg begonnen. 1941 griff
das Deutsche Reich dann
auch die Sowjetunion an und
begann einen regelrechten
Vernichtungsfeldzug in Bela-

rus und der Ukraine. Am 1.
September wird der Arbeits-
kreis mit einer Zusammen-
kunft am „Erinnerungsort
Anker“ in der Lemker Straße
an den Beginn des Zweiten
Weltkrieges und an die
Zwangsarbeiterinnen und
Zwangsarbeiter erinnern, die
im dortigen ehemaligen
RAD-Lager interniert waren.
Die Mahn- und Gedenk-

veranstaltung beginnt um 16
Uhr an der Gedenktafel an
der Lemker Straße. DH

Mahnung für den Frieden
Arbeitskreis Gedenken ruft auf zur Teilnahme am Antikriegstag

Blumen für
Weißrussland
liegen an der
„Madonna“.

FOTO:

STADT NIENBURG

BÜCKEN. Einen Nordic-Wal-
king-Grundkurs bietet Sina
Schmitting für die Volkshoch-
schule (VHS) ab Sonntag, 6.

September, von 9.30 bis 11
Uhr im Bürgerholz Bücken an
vier Vormittagen an. Die Ge-
bühr beträgt 24 Euro. Schrift-

liche Anmeldungen sind bei
Uta Liekefeld per E-Mail an
die Adresse vhs-bue-
cken@gmx.de nötig. DH

Grundkurs für Nordic Walking
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Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Bratcurry, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 8855,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau ·Z (0 5023) 539 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinkenplatte,
Kartoffel-, Nudel-, Karottensalat, Brot, Butter 99,–
Sommerbüffet
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen,
kleine Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat,
Th. Mett, Käse, gefüllte Eier,
Brotkorb, Butter, Nachtisch 119,–
XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–
Matjes-Schnitzelbüfett
kl. Schnitzel, Matjes, kl. Kartoffeln,
Kartoffelsalat, Pilzsauce,
Hausfrauensauce, Krautsalat 129,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,69
Schinkenschnitzel
. . . . . . . . . . . 100 g –,75
Nackensteaks
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Suppenfleisch
. . . . . . . . . . . 100 g –,75

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . . Paket 7,99
Paprikapastete
. . . . . . . . . . . 100 g –,89
Streichwurst
grob o. fein . . 100 g –,89
Fleischsalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,75

20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 89,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 89,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 89,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 99,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 75,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 85,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 89,–

Schlemmermenü
Entenbrust, Rinderroulade, Hähnchenschnitzel,
Bratensauce, Kartoffelgemüse-
pfanne, Bohnensalat 149,–

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Sommermenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten
Erbsen und Möhren, Kartoffeln, Bohnensalat,
Nachtisch 139,–

Frisches Bauchfleisch
1 kg 3,99
Grillpaket je 5 Bratwürste,
Krakauer, Nackensteaks 14,99

Kostenloser Lieferservice für
unseren Mittagstisch und
Wareneinkäufe in der

Samtgemeinde Liebenau inkl.
Wellie, Steyerberg, Anemolter-

Schinna, Oyle, Lemke und Marklohe

Partyservice 2020
ab 5 Personen

Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr

Sonntags 8.00–12.00 Uhr
17.00–18.00 Uhr am 6. 9. + 20. 9. + 27. 9.

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 75,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinkenwurst,
Kartoffelsalat, bayr. Kartoffelsalat,
Rohkost/Dressing (zum Selbergrillen) 85,–

Mo.: Eier in Senfsauce o. Butterzwiebeln
Kartoffeln, Salat 5,00

Di.: Sahnegeschnetzeltes
Butterreis, Gurkensalat 5,00

Mi.: Pizzahackbraten
Kartoffelkäsegratin 5,00

Do.: Jägerschnitzel
Röstis, Salat 5,00

Fr.: Hawaiibraten Kartoffeln,
Sauce, Blumenkohl/Hollandaise 5,50

Sa.: Hochzeitssuppe 3,50
Rindfleisch in Meerrettichsauce,
Petersilienkartoffeln, Karottensalat 8,95
Bitte vorbestellen!

Täglich (Bitte vorbestellen):
Salat mit Ei oder Käse oder Schafskäse

oder Thunfisch oder Kochschinken
und Joghurt-Dressing 3,50
Täglich (Bitte vorbestellen):

11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr!
Currywurst / Pommes 4,00
Paprika o. Hähnchenschnitzel 5,00

Mittwochs-
knüller

Wochen-
knüller

NIENBURG. Der „Initiativ-
kreis Wissensburg“ möchte
eine Einwohnerbefragung zur
„Wissensburg“ auf den Weg
bringen. „Von Beginn an ha-
ben wir – leider vergeblich –
immer wieder eine Beteili-
gung der Nienburger Bürge-
rinnen und Bürger als die ei-
gentlichen Bedarfsträger ein-
gefordert“, sagt Gerd Clau-
ßen.
Jetzt will der Kreis – zu dem

neben Claußen noch Rosema-
rie Isensee, Ingrid Pleines, Dr.
Adolf Pleines, Professor Wil-
fried Zapke und Albrecht
Schröder gehören – erneut
versuchen, eine Einwohner-
befragung zu erreichen. Soll-
te der Stadtrat die geforderte
Bürgerbeteiligung ablehnen,
will der Initiativkreis nicht
erst, wie ursprünglich ge-
plant, den Maßnahmenbe-
schluss des Rates zur „Wis-
sensburg“ abwarten, sondern
umgehend ein Bürgerbegeh-
ren anzeigen.
Die Fragestellung soll wie

folgt lauten: „Sind Sie dafür,
dass die Stadt Nienburg vor
einem Maßnahmenbeschluss
zur Umgestaltung der Immo-
bilie Lange Straße 31 bis 33 in
eine ,Wissensburg‘ eine Ein-
wohnerbefragung gemäß Pa-
ragraf 35 des Niedersächsi-
sches Kommunalverfassungs-
gesetzes durchzuführen hat,
um das öffentliche Meinungs-
bild zu diesem Vorhaben in
die Entscheidungsfindung
einbeziehen zu können?“
„Wir wollen erzielen, dass

die Nienburger Bürger zur
,Wissenburg‘ befragt werden.
Wenn sie ,ja‘ sagen, ist es
okay“, sagt Claußen: „Wir
wollen nicht die ,Wissens-
burg‘ verhindern, sondern
dass die Nienburger darüber
entscheiden.“ Laut Albrecht
Schröder ist es das Hauptan-
liegen des Initiativkreises, auf
eine verantwortungsvolle Fi-
nanzpolitik des Stadtrates
hinzuwirken.
Denn ganz grundsätzlich

hat der Kreis nichts an der
„Wissensburg“ auszusetzen.
„Hier ist dem Architekten
zweifellos ein äußerst attrakti-
ves und durchaus beeindru-
ckendes Konzept gelungen“,
schreibt er in einem Brief an
die Stadt Nienburg und die
Stadtratsfraktionen. Das Pro-
blem sehen die Mitglieder
des Initiativkreises in den
Kosten für das Großprojekt.
Dazu heißt es in dem

Schreiben: „Der durch die
Verwaltung benannte Eigen-
anteil der Stadt Nienburg von
1,4 Millionen Euro stellt sich
nach Auswertung der bisher
verfügbaren Quellen durch
den Bauexperten des Initia-
tivkreises, Professor Wilfried

Zapke, als völlig unrealistisch
dar und wird von diesem be-
reits jetzt bei mindestens sie-
ben Millionen Euro gesehen.
Dabei bleibt die mit 1,4 Milli-
onen Euro angegebene ,er-
gänzende Finanzierung‘
durch Fonds, Stiftungen etc.
sogar noch unberücksichtigt,
obwohl es hinsichtlich deren
Zuweisung noch keinerlei
Zusagen gibt.“
Vor diesem Hintergrund

verweist der Initiativkreis
auch auf die Haushaltslage
der Stadt. So ist im Produkt-
haushalt für 2019 und 2020
von einer „strukturellen Un-
terfinanzierung des städti-
schen Haushaltes“ die Rede,
und es werden dort unter an-
derem die Anhebung der Re-
alsteuerhebesätze und der
Parkgebühren sowie auch
„eine angemessene Beteili-
gung“ der Eltern an den Kos-
ten der Kindertagesbetreu-
ung in den Krippen ins Spiel
gebracht. „Die Kita-Gebüh-
ren etc. sollen erhöht werden,
aber es soll die ,Wissensburg‘
gebaut werden. Die Leute
müssen selbst entscheiden
können, die Bürger müssen
befragt werden“, betont
Claußen.
Des Weiteren weist der Ini-

tiativkreis auf die Genehmi-
gung des Haushaltes für das
Jahr 2018 durch den Land-
kreis Nienburg hin. Dort heißt
es unter anderem: „Im Sinne
der Generationengerechtig-

keit sollte weiter darauf ge-
achtet werden, die Ertragsla-
ge zu verbessern und die Ver-
schuldung zu reduzieren. Mit
weiterhin ausgeglichenen
Haushalten gilt es, im Hin-
blick auf den demografischen
Wandel immer wieder auch
die freiwilligen Leistungen
und den Vermögensstand auf
Umfang und Notwendigkeit
zu hinterfragen.“
Was dem Initiativkreis im

Hinblick auf die Finanzen der
Stadt auch Sorgen macht:
„Hier tut man so, als ob Coro-
na nicht stattfindet“, sagt
Claußen im Hinblick darauf,
dass es in Nienburg keine
Haushaltssperre geben soll
und auch die Möglichkeit be-
steht, ein Haushaltssiche-
rungskonzept zu umgehen.
Dr. Adolf Pleines kritisiert das
Immobilienmanagement der
Stadt: „Wer hat denn den
Posthof und das Archiv ver-
kommen und vergammeln
lassen?“
Zapke bemängelt, dass es

für die „Wissensburg“ zwar
eine Nutzung gebe, aber kein
richtiges Konzept: „Denn
wenn es um Themen wie
Sprachbildung und zusätzli-
che Öffnungszeiten geht, hat
das personelle Konsequen-
zen, was auch Kosten verur-
sacht.“ Als Alternative zur
„Wissensburg“ schlägt der
Initiativkreis die Anmietung
des alten Kinos für das Archiv
sowie des Gebäudes rechts

neben dem Posthof als zu-
sätzlichen Platz für die Biblio-
thek vor. „Es ist ärgerlich,
dass man gar nicht bereit ist,
sich mit Alternativen ausein-

anderzusetzen“, sagt Zapke:
„Und es wäre ein Witz der
Geschichte, wenn der Stadt-
rat sagt, wir wollen die Bür-
ger nicht befragen.“

Die Bürger zur „Wissensburg“ befragen
Initiativkreis will eine Einwohnerbefragung auf den Weg bringen

VON MANON GARMS

Wollen, dass die Bürger entscheiden: Gerd Claußen, Albrecht Schröder, Professor Wilfried Zapke und Dr. Adolf Pleines (von links).
Auf dem Foto fehlen Rosemarie Isensee und Ingrid Pleines. FOTO: GARMS

EYSTRUP. Die EFA-Gruppe
der Kirchengemeinde Eystrup
hat für den September zwei
Termin geplant – unter Ein-
haltung aller Abstands- und
Hygieneregeln.
Das nächste Treffen am

Morgen soll am Donnerstag,
3. September, von 9.30 bis
11.30 Uhr im Gemeindehaus
Eystrup stattfinden. Bis auf
Weiteres wird dabei weder
Tee noch Gebäck serviert. Da-
her sollte sich jede Frau
selbst etwas zum Verzehren
inklusive Geschirr mitbringen.
Weil die Teilnehmerzahl auf
20 Personen begrenzt ist, ist
eine Anmeldung unter Tele-
fon (04254) 786 bei Ursel
Menzel oder auf dem Anruf-
beantworter notwendig.
Am Mittwoch, 16. Septem-

ber, soll ab 14.30 Uhr die Ver-
anstaltung „Café und Kino“ in
Hoya stattfinden. Die Kosten
betragen 12 Euro. Da extra ein
Film bestellt wird, müssen
mindestens 15 Frauen dabei
sein. Wer Interesse hat, sollte
sich daher schon bald anmel-
den – auch bei Ursel Menzel.
Die Veranstalterinnen erin-

nern bitten darum: Wer am
Veranstaltungstag Erkäl-
tungssymptome oder Fieber
hat, darf leider nicht teilneh-
men, sollte sich dann aber
bitte auch wegen der Warte-
liste rechtzeitig abmelden. DH

Zwei Termine der
EFA-Gruppe

IN KÜRZE

HEEMSEN. Zum Blutspen-
den laden die DRK-Ortsverei-
ne Gadesbünden, Heemsen
und Rohrsen für den morgi-
gen Montag, 31. August, ein.
Möglich ist die Spende von 16
bis 20 Uhr in der Aula des
Schulzentrums Heemsen.
2Die Abstandsregelungen
und Desinfektionsvorgaben
werden strikt eingehalten.
Dafür sorgt das Blutspende-
team“, kündigen die Organi-
satoren ein. Ein Imbiss nach
der Blutabnahme wird ange-
boten, allerdings auch unter
Einhaltung der Coronaregeln.
Das heißt, es gibt belegte
Brötchen in der Tüte und
Bratwurst im Brötchen auf
die Hand. Außerdem erhält
jeder Spender für zu Hause
ein Gläschen „Glück“. Alle
Spender sollen einen Perso-
nalausweis oder Führerschein
mitbringen. DH

Blutspenden
in Heemsen

MARKLOHE. Der Vorstand
des Schützenvereins Marklo-
he hat bei seiner letzten Sit-
zung unter Coronabedingun-
gen beschlossen, das Ernte-
fest am 3. Oktober abzusa-
gen. DH

Markloher Erntefest
abgesagt

Laut JanWendorf, allgemei-
ner Vertreter des Bürger-
meisters, wird die Anregung
des „Initiativkreises Wissens-
burg“ zur Durchführung ei-
ner Einwohnerbefragung zur
„Wissensburg“ am 29. Sep-
tember auf der Tagesord-
nung des Nienburger Stadt-
rates stehen. „Wenn der Rat
sich für die Einwohnerbefra-
gung entscheidet, dann kann
sie schnell durchgeführt wer-
den“, sagt Wendorf.

Wie die Befragung stattfin-
det, entscheidet ebenfalls
der Rat. „Denkbar ist zum
Beispiel, dass Postkarten an
die Bürger verschickt wer-
den, die diese dann ausge-
füllt zurückschicken. Oder
man setzt eine Woche fest,
in der alle ins Rathaus oder
in Gemeindehäuser gehen,
wo Listen ausliegen“, so der
allgemeine Vertreter des
Bürgermeisters. Laut Para-
graf 35 des Niedersächsi-
schen Kommunalverfas-
sungsgesetzes (NKomVG)
können sich an der Befra-

gung die Einwohnerinnen
und Einwohner beteiligen,
die mindestens 14 Jahre alt
sind und seit mindestens drei
Monaten ihren Wohnsitz in
Nienburg haben. Die Kosten
für die Einwohnerbefragung
trägt laut Wendorf die Stadt
Nienburg.

Sollte der Stadtrat sich ge-
gen eine Einwohnerbefra-
gung aussprechen, ist das
Bürgerbegehren, in dem die
Bürger gefragt werden, ob
sie für eine Einwohnerbefra-
gung sind, nach Ansicht der
Stadtverwaltung so nicht
durchführbar. „Nach unserer
Rechtsauffassung ist das so
nicht möglich“, sagt Wen-
dorf: „Alles, was der Stadtrat
beschließen darf, ist in Para-
graf 58 des NKomVG gere-
gelt – dort gibt es eine Liste.
Die Einwohnerbefragung ist
in Paragraf 35 des NKomVG
geregelt, und sie ist nicht in
Paragraf 58 enthalten.“ Die
Stadt werde das aber noch
einmal mit der Kommunal-
aufsicht klären.

DAS SAGT DIE STADT
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Was gibt‘s Neues im Landkreis Nienburg?

LANDKREIS. In der Gruppe
„Rund ums Haustier“ im Lo-
kalportal werden noch bis
kommenden Donnerstag, 12

Uhr, die schönsten Fotos von
Haustieren gesucht. Ob die
Katze auf dem Sofa, der
Hund beim Gassi gehen oder

der Vogel beim Klettern: Ge-
sucht sind alle Bilder, von
lustig bis skurril, rund ums
Haustier. Das schönste ge-
postete Foto wird prämiert:
Zu gewinnen gibt es eine
Alexa (Echo Dot), mit der
kann man zwar nicht Ball
spielen oder Gassi gehen, da-
für aber unglaublich viele
andere schöne Dinge ma-
chen.
Der Haustier-Fotowettbe-

werb im Lokalportal funktio-
niert ganz einfach: Jedes Lo-
kalportal-Mitglied kann teil-
nehmen. Wer noch nicht Teil
der Community ist, kann ihr
kostenfrei beitreten. Wer
noch nicht Mitglied der
Gruppe „Rund ums Haus-
tier“ ist, muss ihr beitreten,
um eine Gewinnchance zu
haben. In der Gruppe muss
ein neuer Post (Beitrag) er-
stellt werden. Dieser sollte
den Hashtag (also das Stich-
wort) #meinHaustier haben
und bis zum Donnerstag, 3.
September, 12 Uhr gepostet
sein. Anschließend wählt ei-
ne Jury des Lokalportals die
zehn schönsten Beiträge aus.
Die Entscheidung über das
schönste Foto treffen danach
die angemeldeten Lokalpor-
tal-User in einem Voting. Da-
nach wird der Gewinner be-
kannt geben. seb

5www.lokalportal.de

Schönstes Haustierfoto gesucht
Im Lokalportal gibt es einen neuen Wettbewerb / Alexa zu gewinnen

Im Lokalportal für den Landkreis Nienburg gibt es jetzt in der
Gruppe „Rund ums Haustier“ einen neuen Fotowettbewerb. Zu
gewinnen gibt es eine Alexa. FOTO: LOKALPORTAL

BEITRÄGE AUS DEN GRUPPEN

Uwe Schiebe: Peter Könemann wirft 924 Holz

Trauer: Trauerfälle im Landkreis Nienburg

Avacon: Schuljahresbeginn – zum Schuljahresbeginn

Syam Vogt:Neues aus der Fußballszene

Edda Hagebölling: Blutspende in Heemsen am 31. August

Anke Schotte: Lilly auf Entdeckertour

Stadtbusgesellschaft Nienburg: Verstärkerbusse ab Schulbeginn im Einsatz

Theater Nienburg:Gute Unterhaltung mit prominenten Schauspielern

Stadt Nienburg:Vorübergehende Sperrung eines Bahnübergangs

Susann Wessollek: Rund ums Haustier

Michaela Wormann: Es fühlt sich an und sieht so aus wie Herbst

Angelika Hillmar: Stöckser See Teil 2 : Spiel mit der Sonne

Fridays For Future Nienburg:OpenAir Kinoabend am 5. September

Noch mehr Neuigkeiten auf lokalportal.de

Immer in Kontakt mit deinen Nachbarn! Als Partner des Ortes oder Premiumpartner!

Möchtest du auch Partner des Ortes werden? Unsere Medienberater helfen dir gerne dabei!
Tel. 05021 / 966-444 oder per Mail an anzeigen@dieharke.de

Unsere Premiumpartner: Unsere Partner des Ortes:
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Auch in diesen Zeiten, in de-
nen kaum kulturelle Aktivitä-
ten stattfinden, ist Arbeit im
und am Binderhaus Rodewald
erforderlich. So trafen sich in
den letzten Wochen immer
wieder aktive Mitglieder des
Vereins, um den Garten zu
pflegen. Es wurden neue
Pflanzen gesetzt, gewässert,
Unkraut gezupft, Wege ge-
harkt und vieles mehr. Nach-

dem etliche Wochen der Ra-
sen nicht gemäht wurde– es
sollten doch die Blumen für
die Insekten blühen– war es
jetzt aber auch für einen Gras-
schnitt an der Zeit, so Vereins-
mitglied Anke Winkelmann.
Das „Große Fest im Kleinen
Garten“, geplant für den 8.
August, fand natürlich nicht
statt. Mit Wehmut dachten die
„Gartenarbeiter“ deshalb oft

an das abgesagte Highlight im
Kalender des Binderhauses.
Immer in der Hoffnung, 2021
ein schönes Fest gestalten zu
dürfen. Ebenso fand natürlich
auch die Organisation des Fe-
rienpasses mit vielen Aktionen
nicht statt. Sicherlich werden
auch einige kleinere Veranstal-
tungen in Zukunft möglich
sein. Bereits verkaufte Ein-
trittskarten für die kommen-
den Veranstaltungen behalten
deshalb vorerst ihre Gültigkeit.

FOTO: BINDERHAUS-VEREIN

Gartenarbeit statt Kultur

Kinder und Jugendliche
konnten gegen Ende der Fe-
rien im Jugendhaus „House
of Life“ Steyerberg ihre wei-
ßen Sachen mit Batik-Technik
verschönern. Von Kopfkissen

über Tücher, Taschen und
Oberteile war alles dabei. Die
Mädchen testeten gemein-
sam mit Jugendpflegerin Ti-
na Hormann allerdings Shi-
bori-Batik, eine alte japani-

sche Form, bei der durch ver-
schiedene Falttechniken und
mit Hilfe eines Seils oder ei-
ner Schnur besondere Muster
erzielt werden. Nach den ers-
ten Versuchen wurden die
Teilnehmerinnen schnell sel-
ber kreativ.

FOTO: HOUSE OF LIFE

Batik-Technik ausprobiert

LANDKREIS. Nach der Premi-
ere im vergangenen Jahr
startet die heimische Bundes-
tagsabgeordnete Marja-Liisa
Völlers (SPD) auch in diesem
Jahr wieder einen Fotowett-
bewerb. Gesucht werden die
schönsten Bilder aus den
Landkreisen Schaumburg
und Nienburg. Die Gewinne-
rinnen und Gewinner dürfen
sich über einen Verzehrgut-
schein für ihr Lieblingsrestau-
rant (80, 50 und 30 Euro) freu-
en.
Völlers schreibt dazu: „Vie-

le mussten wegen Corona ih-
re geplanten Urlaubsreisen
oder Wochenendausflüge in
die nähere Umgebung verle-

gen. Auch ich spaziere in die-
sem Sommer so viel durch
unsere Heimat wie selten zu-
vor. Da entdeckt man völlig
neue Ecken. Und genau das
haben mir auch ganz viele
andere erzählt. Deshalb su-
che ich bei meinem diesjähri-
gen Fotowettbewerb nach
genau diesen Momenten. Ich
suche Ihre schönsten Neuent-
deckungen oder die vertrau-
ten Lieblingsorte zum Durch-
atmen. Schicken Sie mir viele
schöne Bilder aus den heimi-
schen Landkreisen.“
Die selbst gemachten Bilder

können mit dem Hinweis, wo
sie aufgenommen wurden,
noch bis zum 31. August 2020

an die E-Mail-Adresse
marja.voellers@bundestag.de
geschickt werden.
Zwölf Fotos schaffen es ins

Finale. Welches am Ende das
Rennen macht, entscheidet
das Publikum per Online-Vo-
ting. Anfang September wer-
den die Bilder der Finalistin-
nen und Finalisten auf der of-
fiziellen Facebook Seite der
Bundestagsabgeordneten für
mehrere Tage zur Abstim-
mung gestellt. „Sowohl das
Fotomotiv als auch das Res-
taurant muss sich im Land-
kreis Schaumburg oder im
Landkreis Nienburg befin-
den“, teilt Völlers abschlie-
ßend mit. DH

Foto vom Lieblingsplatz
Marja-Liisa Völlers ruft wieder zumWettbewerb auf
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FRISCHER MARKT. FRISCHE IDEEN.

AAMM MMOONNTTAAGG, 3311.0088.22020, UM 8.00 UHR.

FRISCHER MARKT. FRISCHE IDEEN.

AM MONTAG, 31.08.2020, UM 8.00 UHR.

Bücker Straße 4-12
in 27318 Hoya.

LANDKREIS. Drei Monate
war Forstgutachter Heiko
Karstens im Auftrag der Nie-
dersächsischen Landesforsten
für die zehnjährige Bestands-
aufnahme in der Revierförs-
terei Memsen zwischen Neu-
bruchhausen und Hoya un-
terwegs. „Die Wälder des
Forstrevieres Memsen sind
durch eine sehr bunte Baum-
artenverteilung gekennzeich-
net und die Waldböden sind
überdurchschnittlich gut mit
Nährstoffen und Wasser ver-
sorgt“, erklärte Karstens, der
auf die Inventur von Wäldern
spezialisiert ist und seine Er-
gebnisse nun im Forstamt
Nienburg vorstellte.
Mit einem Anteil von fast

zwei Dritteln Laubbäumen
und lediglich einem guten
Drittel Nadelbäumen hat das
Revier eine Baumartenvertei-
lung, die die Landesforsten
langfristig landesweit anstre-
ben. Das 1220 Hektar große
Revier besteht zudem zur
Hälfte aus intensiv gemisch-
ten Erdmann-Beständen.
Oberförster Erdmann begann
vor über hundert Jahren von
Neubruchhausen aus Misch-
wälder zu entwickeln, die
sich heute als besonders sta-
bil und als beispielgebend für
die ökologische Waldent-
wicklung der Landesforsten
zeigen. Seit genau 35 Jahren
bewirtschaftet Uwe Nieder-
gesäss als Revierförster das
anspruchsvolle Revier mit so
vielen verschiedenen Baum-
arten und den besonderen
Mischwaldformen. Beste No-

ten wurden ihm jetzt für die
Pflege und Nutzung der
Waldbestände sowie ihre Ver-
jüngung durch Pflanzung
oder natürliche Ansamung
(Naturverjüngung) durch den
Forstgutachter ausgestellt.
Dabei hat Niedergesäss, der
auch Nachwuchsförster aus-
bildet, obendrein den Wald-
naturschutz nicht vernachläs-
sigt - anderthalb Mal so viele
sogenannte Habitatbäume
wie vorgegeben, hat er im
Revier ausgewiesen. Diese

Bäume haben Spechthöhlen
oder sind als Lebensraum sel-
tener oder bedrohter Arten
wichtig für die Artenvielfalt.
Auch für die Zukunft des

Waldes ist gut vorgesorgt. Auf
einem Viertel der Waldfläche
wachsen junge Bäume für die
nächste Waldgeneration her-
an. Dabei dominiert deutlich
die Buche gefolgt von Doug-
lasien und weiteren Baumar-
ten. Die natürliche Waldver-
jüngung, bei der sich die Bäu-
me von selbst aussäen - oft

gefördert durch eine leichte
Bearbeitung des Waldbodens
– spielt hier eine wichtige
Rolle. Buchen, Weißtannen,
Bergahorne, Douglasien und
Lärchen verjüngen sich auch
dank einer guten Jagdstrate-
gie in vielen Bereichen von
selbst. Diese Dynamik soll für
das kommende Jahrzehnt ge-
nutzt werden. Ein weiteres
Viertel des Waldes soll mit
Nachwuchs aus den genann-
ten Baumarten für noch stär-
ker gemischte Wälder vorbe-

reitet werden. Auf der Er-
tragsseite kann die Holznut-
zung um zehn Prozent gestei-
gert werden, da zunehmend
Bäume in erntefähige Dimen-
sionen wachsen, wie Forstex-
perte Karstens statistisch be-
legte.
Sorgen bereitet Uwe Nie-

dergesäss derzeit die Ent-
wicklung des Borkenkäfers in
seinen Fichtenbeständen, die
allerdings lediglich zweiein-
halb Prozent seiner Wälder
ausmachen. Dazu sind auch

seine Eschenwälder von dem
europaweit grassierenden
Eschentriebsterben betroffen.
Besonders gravierend ist die
jüngst festgestellte Verbrei-
tung der neuartigen Rußrin-
denkrankheit, die bereits
zwei Bergahorn-Bestände
vernichtet hat. DH

Bunte Baumartenvielfalt bescheinigt
Waldinventur im nördlichen Landkreis Nienburg fällt positiv aus

Beim Besprechungsabschluss zur Waldinventur in der Försterei Memsen im ungleichaltrigen Mischwald mit Revierleiter Uwe Nie-
dergesäss (Vierter von links) und Forstgutachter Heiko Karstens (Vierter von rechts). FOTO: LANDESFORSTEN / STÄDING

Die Revierförsterei Mem-
sen ist das nördlichste
Forstrevier im Forstamt
Nienburg. Es wird seit
dem 1. August 1985 von
Revierförster Uwe Nieder-
gesäss geleitet. Vom er-
rechneten jährlichen Holz-
zuwachs von 11000 Ku-
bikmetern sollen künftig
9000 Kubikmeter genutzt
werden.

Die Baumartenverteilung:

Laubbäume 63 Prozent:

27 % Eichen

27 % Buchen

9 % Bergahorn, Esche, Er-
le und ein Dutzend weite-
rer Laubbaumarten

Nadelbäume 37 Prozent:

8 %Weiß- und andere
Tannenarten

3 % Fichten und andere
Nadelbaumarten

7 % Douglasien

4 % Kiefern

15 % Lärchen

INFO



Sonntag, 30. August 2020 • Nr. 35 DIE HARKE am Sonntag 9LOKALES

HOYA. Eine Reise in ferne
Länder unternahmen 27 Mit-
glieder des Landfrauenver-
eins Hoya, und dies trotz der
derzeitigen Reisewarnungen
und Einreisebeschränkungen.
Ziel des Halbtagesausflugs
war die Erlebniswelt „Rila“ in
Levern-Stemwede.
„Blauer Himmel und Sonne

begleiteten diese Fahrt und
bestärkten Urlaubsfeeling
und ein Abschalten vom All-
tag“, berichten die Landfrau-
en. Am Ziel präsentierte sich
ein kreisrundes opulentes
Gebäude, das neben einem

Feinkostgeschäft zwei Res-
taurants beherbergt. Im
Obergeschoss bietet sich ein
Rundumblick auf das ost-
westfälische Land und gibt
einen Blick auf die angeglie-
derten „Gärten der Sinne“
frei. Liebevoll und detailge-
treu gestaltet präsentieren
sich hier auf 20000 Quadrat-
metern Kleinode der ver-
schiedensten Kulturen. Ja-
pan, Italien, Griechenland,
Andalusien sind nur einige
Stationen, um die Seele im
wahrsten Sinne des Wortes
baumeln zu lassen. Ein origi-

naler Nachbau der chileni-
schen Kirche von Parinacota
beeindruckten genauso wie
der noch nicht vollendete
spanisch-maurische Garten.
Im afrikanischen Garten
konnten die Landfrauen in ty-
pisch namibischen Himba-
Hütten Schatten genießen
und ausruhen.
Aber auch der Gaumen

kam nicht zu kurz. Die Bewir-
tung an lauschige Sitzplätzen,
Pergolen und in der Taverne
Asteraki Moy ließen in kuli-
narischer Hinsicht keinen
Wunsch offen. DH

Weltreise ohne Flieger
Landfrauen Hoya besuchten die Erlebniswelt „Rila“

Internationales Flair erlebten die Landfrauen in der Erlebniswelt „Rila“. FOTO: LANDFRAUEN HOYA
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Ihr Familienbetrieb seit über 35 Jahren
aus Nienburg – Erichshagen - Wölpe

Es sollte ein besonderes Som-
merfest werden in diesem Jahr
im DRK-Altenzentrum an der
Langen Straße in Stolzenau –
unvergesslich. Und so kam es
dann auch. „Corona hat uns
zwar den Rahmen etwas ge-
schmälert, aber nicht die Freu-

de und den Spaß“, heißt es in
einer Pressemitteilung. 25 Jah-
re DRK Altenzentrum in Stol-
zenau war ein Grund zum Fei-
ern, und zwar im Kreise der
„großen Familie“ – mit 74 Be-
wohnern und vielen Mitarbei-
tern des Altenzentrums. Bei

strahlendem Sonnenschein
nutzten die Feiernden den
Garten. Sarah Schwarz war als
Gast mit der Pianistin Elli, ei-
nem Königspudel, und Max, ei-
nem Schwein, gekommen. Sie
zeigte unter anderem Künste
auf dem Drahtseil. Zudem gab
es Musik, Torten und Bratwurst
zum Abschluss. FOTO: DRK

Mit Akrobatik gefeiert

IN KÜRZE

HUSUM. Die letzte Fahrrad-
tour dieses Jahres steht beim
DRK Husum am Mittwoch, 9.
September, an. Es geht um
Husum und umzu. Treffen ist
um 14 Uhr am Parkplatz der
Sporthalle beim ehemaligen
Feuerwehrgerätehaus. Auch
Nichtmitglieder sind eingela-
den. Den Abschluss bildet
das gemeinsame Currywurst-
essen im Gasthaus „Zur Alten
Mühle“. Deswegen ist für zwi-
schen durch nur eine kleine
Kaffeepause geplant. Wer
nicht mit dem Fahrrad fahren
möchte, darf auch um 17.30
Uhr zum Essen kommen, soll-
ten sich aber auch anmelden.
Das ist möglich bei Hannelore
Armbrust, Telefon (05027)
17 88 bis zum 8. Septem-
ber. DH

Letzte Fahrradtour
vomDRK Husum

SIEDENBURG. Zu Infoaben-
den zum Glasfaserausbau
lädt die Samtgemeinde Sie-
denburg ein. An den jeweili-
gen Orten ist jeweils eine Ver-
anstaltung von 17.30 bis 19
Uhr und eine zweite von 20
bis 21.30 Uhr geplant. statt-
finden. Anmeldungen sollten
bis zum 4. September unter
Telefon (04272) 7925 bei der
Samtgemeinde Siedenburg
erfolgen. Termine sind für die
Gemeinde Staffhorst am
Montag, 7. September, im
Gasthaus zur Post (Wolters),
Dorfstraße 15, für die Gemein-
den Maasen und Mellinghau-
sen am Donnerstag, 10. Sep-
tember, im Hotel und Gesell-
schaftshaus Märtens, Am
Sportplatz 63 in Mellinghau-
sen, für die Gemeinde Borstel
am Dienstag, 15. September,
im Zelt am Dorfgemein-
schaftshaus Sieden und für
den Flecken Siedenburg am
Mittwoch, 16. September, im
Deutschen Haus, Vorderstra-
ße 8. DH

Infoabende zum
Breitbandausbau

NIENBURG. Ein breites ge-
sellschaftliches Bündnis von
mehr als 200 Partnern unter-
stützt das landesweite Volks-
begehren „Artenviel-
falt.Jetzt!“ Auch in Nienburg
haben Vertreter einiger
Bündnisse dafür geworben.
„Auch im Landkreis Nien-

burg sind über 30 Partner mit
dabei, die eine Vielzahl der
Bevölkerungsgruppen hier
vor Ort repräsentieren. So
sind Gewerkschaften, Natur-
schutzvereine, kirchliche
Gruppen, Betriebe und Par-
teien, dabei und unterstützen
das Volksbegehren ‚Arten-

vielfalt.Jetzt!‘, erklären Wer-
ner Frenz vom Bündnis90/Die
Grünen und Jens Rösler vom
NABU Nienburg, beides ge-
wählte Sprecher und Koordi-
natoren des Aktionsbündnis-
ses hier vor Ort. „Es wird zur
Zeit viel organisiert, die Un-
terstützer stehen in den Start-
löchern“, teilen sie mit.
Erste, sehr erfolgreiche In-

fostände habe es schon gege-
ben, und es seien kreisweit
flächendeckend weitere ge-
plant. Auch feste Anlaufstel-
len sollen eingerichtet wer-
den – etwa in der Nienburger
Apotheke am Goetheplatz.

„Das Artensterben ist dra-
matisch und macht keine
Pause. Auch hier in Nieder-
sachsen und somit auch im
Landkreis Nienburg, sind die
Hälfte der 11000 Tier- und
Pflanzenarten bedroht“, sagt
einer der Initiatoren des
Volksbegehrens und Vorsit-
zender des NABU Nieder-
sachsen, Dr. Holger Busch-
mann. „Wir sind aber auf in-
takte Ökosysteme angewie-
sen.“ In Niedersachsen haben
bereits mehr als 45500 Perso-
nen das Volksbegehren un-
terstützt.
Unterzeichnen können alle,

die in Niedersachen ihren
Wohnsitz haben und wahlbe-
rechtigt sind. Das Volksbe-
gehren benötigt niedersach-
senweit rund 610000 gültige
Unterschriften, damit der
Landtag über die Gesetzes-
vorlagen entscheiden muss.
Lehnt der Landtag ab, kommt
es zu einem Volksent-
scheid. DH

5Weitere Informationen da-
zu gibt es im Internet unter
www.artenvielfalt-nieder-
sachsen.jetzt oder per E-Mail
an volksbegehren_nien-
burg@web.de.

ZumSchutz der Artenvielfalt
Volksbegehren nimmt auch im Landkreis Fahrt auf

Auch Landtagsabgeordneter Helge Limburg (links) unterstützt das Volksbegehren. Neben ihm werben dafür Werner Frenz (Mitte)
und Jens Rösler. FOTO: AKTIONSBÜNDNIS NIENBURG

IN KÜRZE

BALGE. Der Schützenverein
Sebbenhausen beziehungs-
weise die in Gründung be-
findliche Schützengemein-
schaft Balge-Sebbenhausen
und umzu laden zu einer au-
ßerordentlichen Mitglieder-
versammlung am Samstag, 5.
September, ab 19 Uhr in das
Gasthaus Haß/Bremer in Bal-
ge ein. Auf der Tagesordnung
stehen der Bericht des Vor-
standes, die Beschlussfas-
sung über die Satzungsneu-
fassung sowie Wahlen zum
Vorstand. Diese Mitglieder-
versammlung wurde nötig, da
das Amtsgericht die Sat-
zungsänderung aus dem Jahr
2019 nicht abschließend aner-
kannt hat. Es muss ein kleiner
Passus zum Vorstand geän-
dert werden, damit der neue
Verein, Schützengemein-
schaft Balge-Sebbenhausen
und umzu, im Vereinsregister
eingetragen werden kann. DH

Versammlung
der Schützen

HEEMSEN. Der nächste öf-
fentliche Radler-Treff vom SV
Heemsen findet am Mittwoch,
2. September, statt. Gestartet
wird um 17 Uhr an der Sport-
halle. Auch Nichtmitglieder
sind willkommen. Der nächste
und zugleich letzte Radler-
Treff des Jahres ist für den 7.
Oktober geplant. DH

Radler-Treff vom
SV Heemsen

NIENBURG. In diesem Jahr
wird es keine Exkursionen mit
dem Museumsverein geben.
Am 9. September gibt es da-
für beim Seniorentreff von 15
bis 17 Uhr im Quaet-Faslem-
Haus den Vortrag „Faszinati-
on Schmetterlinge“ Anmel-
dungen sind nötig unter Tele-
fon (05021) 1 2461 . Die Teil-
nahme ist kostenlos. DH

Exkursionen vom
Museum fallen aus
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Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

Klassisches Polsterprogramm in Stoff.
Lieferbar ohneAufpreis in verschie-
denen Sitzhöhenund -tiefen. Auch als
Eckkombination erhältlich. Preis ohne
Kissen undRücken-Spannstoff. 3-sitzzer, 196 cm

679 €

2-sitzer, 144444 cm

598 €
Sessel ohne Hocker

349 €
Tolle Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich

BettfunktionSitztiefenverstellungEckfunktion Bettkasten

LARGE
SITZHÖHE CA. 46 CM
SITZTIEFE CA. 52 CM

MEDIUM
SITZHÖHE CA. 44 CM
SITZTIEFE CA. 50 CM

SMALL
SITZHÖHE CA. 42 CM
SITZTIEFE CA. 48 CM

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

STUFENLOSE, SYNCHRONE
VERSTELLUNG DER FUSSSTÜTZE
UND RÜCKENLEHNE

INKL. AUFSTEHHILFE
(1- ODER 2 MOTORISCH)

Tolle Funktionen gegen
Mehrpreis erhältlich

Sesselprogramm mit vielen Funktionen

Gemütlicher Fernsehsessel
in drei Sitzhöhen. Motorisch
verstellbar mit Aufstehhilfe.
Große Auswahl an Stoffen
und Ledern.

1-motorisch mit Aufstehhilfe
Stofffffgruppe 19

899 €

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

€

Tolle Funktionen gegen 

FÜR IHR ALTES SOFA

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU
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BREMEN. Zum Ende einer
gelungenen Woche im Ziller-
tal war Florian Kohfeldt dann
doch noch einmal enttäuscht.
Die Leistung seiner Mann-
schaft beim 4:2 im Testspiel
gegen den österreichischen
Zweitligisten Austria Luste-
nau hatte den Werder-Coach
trotz des dritten Sieges im
dritten Testspiel geärgert,
weshalb er nach der Partie
deutliche Worte fand. „Das
hat mir gar nicht gefallen. Ich
hatte zum ersten Mal das Ge-
fühl, dass die Jungs die Lo-
ckerheit aus dem Hotel mit
auf dem Platz genommen ha-
ben. Das geht nicht.“
Eigentlich kein großes

Ding. Zumal die Spieler nach
den intensiven Tagen im Trai-

ningslager müde waren und
der Platz nach den Regenfäl-
len in einem schlechten Zu-
stand war. Trotzdem – und
auch gerade deshalb – sprach
Kohfeldt die Nachlässigkeiten
direkt an. Eine Lehre aus der
Vorsaison, als die Bremer vie-
le Dinge zu lange schleifen
ließen, was fast zum ersten
Abstieg seit 30 Jahren geführt
hätte.
Die nervenaufreibende Ka-

tastrophensaison ist auch ei-
nige Wochen später noch prä-
sent. „Natürlich hat die letzte
Saison noch einen Einfluss“,
sagte Kohfeldt, der das aber
auch positiv gedeutet wissen
will. Die Last-Minute-Rettung
in der Relegation gegen den
1. FC Heidenheim habe alle

Beteiligten ein Stück zusam-
mengeschweißt und vor allem
aufmerksamer werden lassen.
Insgesamt war Kohfeldt mit
dem Verlauf des Trainings-
camps sehr zufrieden, vor al-
lem auch, weil in den Trai-
ningseinheiten oftmals viel
Feuer drin war. „Wenn wir
diese Schärfe beibehalten,
dann ist das die wichtigste
Lehre aus der Vorsaison.“
Werder sieht sich also in der

Vorbereitung auf einem gu-
ten Weg. Eine Zittersaison
wie zuletzt soll es nicht noch
einmal geben. Der Kader ist
verjüngt, abgeschlossen sind
die Planungen noch nicht.
Doch in Corona-Zeiten ge-
staltet sich der Umbruch
schwer. Die neue Atmosphäre
im und rund um das Team
hängt auch mit den vielen
Veränderungen im Kader zu-
sammen. Altgediente Profis
wie Fin Bartels, Claudio Pi-
zarro oder Philipp Bargfrede
sind nicht mehr da, dafür ste-
hen nun jüngere Spieler wie
Felix Agu, Romano Schmid
oder auch der von Manches-
ter United ausgeliehene Ta-
hith Chong im Aufgebot.
Kohfeldt: „Es entstehen neue
Gruppen, neue Gespräche –
das ist gut so.“
Insgesamt ist der Umbruch

aber bei weitem noch nicht in
dem Umfang ausgefallen, wie
erwartet und von den Wer-
der-Verantwortlichen auch
gewünscht. So ist der Transfer
von Milot Rashica zu RB Leip-
zig immer noch in der Schwe-
be, auch andere Verkaufs-
kandidaten wie Davy Klaas-

sen, Ludwig Augustinsson, Ji-
ri Pavlenka oder Maxi Egge-
stein sind noch da. Weil es für
sie keine Angebote gibt, aber
auch weil die Spieler bei
Werder gut verdienen. Und
das in Corona-Zeiten nicht
einfach aufgeben wollen. „Ich
weiß gar nicht, ob es aktuell
einen Transfermarkt gibt. Ich
lese maximal von Leihge-
schäften“, merkt Kohfeldt
zum ruhigen Treiben an der
Wechselfront an.
Rund zweieinhalb Wochen

vor dem Pflichtspielauftakt im
DFB-Pokal in Jena ist es aber
auch beim Thema Neuzugän-

ge ruhig. Da die von Werder
fest eingeplanten Einnahmen
aus dem Rashica-Transfer bis-
lang noch nicht geflossen
sind, ist auch kein Geld für
Neue da. Werder-Geschäfts-
führer Frank Baumann: „Zeit-
nah wird sich nichts tun.“
Kohfeldt, der auf jeden Fall

noch einen offensiv ausge-
richteten Spieler für die Sech-
ser-Position im Mittelfeld ha-
ben will, nimmt es gelassen.
„Aktuell gehe ich davon aus,
dass wir mit dem Kader in die
Saison gehen, der hier ist“,
sagte der 37-Jährige zum Ab-
schluss des Trainingslagers.

Vorerst nicht mehr dabei ist
jedoch Luca Plogmann. Wer-
der hat den Vertrag mit dem
Nachwuchstorwart verlängert
und den 20-Jährigen dann für
eine Saison an den Drittligis-
ten SV Meppen ausgeliehen.
Baumann: „Luca ist ein talen-
tierter Torhüter mit großem
Potenzial. Für ihn ist es nun
wichtig, den nächsten Schritt
zu machen und in der 3. Liga
Spielpraxis auf höherem Ni-
veau zu bekommen.“ Über
die Dauer des neuen Vertra-
ges an der Weser machten die
Bremer wie immer keine An-
gaben. dpa

Trainer Florian Kohfeldt fordert „Schärfe“
Fußball-Bundesliga: Werder Bremen sieht sich in der Vorbereitung auf einem guten Weg

Werders Youngster Nick Woltemade (links) war einer der Licht-
blicke beim enttäuschenden 4:2 gegen den österreichischen
Zweitligisten Austria Lustenau. FOTO: DPA

HANNOVER. Von einer faust-
dicken Überraschung zu spre-
chen wäre wohl übertrieben,
doch ein Paukenschlag war es
allemal: Lleyton Ritter (SV Hu-
sum) sicherte sich erstmals
den Titel des TNB (Tennisver-
band Niedersachsen-Bre-
men)-Landesmeisters. Mit
Tjark Kunkel (TV BW Neu-
stadt) war in der Altersklasse
M16 ein weiteres Nachwuchs-
talent aus Husum am Start –
Kunkel schied im Halbfinale
aus.
Auf der Anlage des HTV

Hannover startete der 14-jäh-
rige Lleyton Ritter entspre-
chend seiner Alterskonkur-
renz und profitierte – an Positi-
on drei gesetzt – von einem
Freilos am Eröffnungstag.
Auch die aufgrund der Coro-
na-Pandemie um sechs Wo-
chen verspätete Turnieraus-
richtung dürfte dem Husumer
in die Karten gespielt haben.
„Ich habe bis Mitte Mai kei-
nen einzigen Ball schlagen
können“, berichtete Husums
Nachwuchsspieler, der nach
eigener Einschätzungmehr als
viele seiner Konkurrenten von
der täglichen Schlagwiederho-
lung abhängig sei. Doch spä-
testens mit Runde zwei sollte
von fehlenden Automatismen
keine Rede mehr sein. In die-
ser erlaubte der amtierende
Regionsmeister seinem Ge-
genüber Jasper Otte (TC Jes-
teburg) keinen einzigen Spiel-
gewinn. „Ich hatte schon in
der letzten Woche gutes Ten-
nis gespielt. Das gab mir
Selbstvertrauen“, ergänzte der
Kreis-Nienburger und verwies
auf seinen zehn Tage zuvor er-

rungen Turniersieg bei den
Anderten-Open.
Eine ansteigende Formkur-

ve, die Lleyton Ritter auch am
zweiten Wettkampftag bestä-
tigte: Nach über zweieinhalb
Stunden Spielzeit besiegte der
SVH-Akteur zunächst Pavle
Nikolin (HTV Hannover) mit
6:4 und 6:3, ehe in der Vor-
schlussrunde Lokalmatador
Neklas Walter ebenfalls in
zwei Sätzen (6:1, 6:3) aus dem
Turnier genommenwurde.
Im abschließenden Finale

traf der Gymnasiast dann auf
Felix Winter (SV Nienhagen),
der einen bärenstarken Ein-
druck hinterlassen hatte und
unter anderem Noel Albes –
einen von Deutschlands
stärksten Nachwuchsspielern
– im Viertelfinale ohne Satz-
verlust in die Schranken wies.
Bei stürmischen Bedingungen
verteilten beide Kontrahenten
keine Geschenke; lediglich im
Tiebreak des ersten Satzes
(7:3) setzte sich der Husumer
ein wenig ab. Je länger die
Ballwechsel andauerten, desto
häufiger behielt Lleyton Ritter
fortan die Oberhand und si-
cherte sich durch einen letzt-
lich verdienten Zweisatz-Er-
folg (7:6, 6:3) den Titel des
TNB-Landesmeisters.
Tjark Kunkel setzte sich bei

der M16 im ersten Spiel mit
6:1, 6:1 gegen Lukas Winkel-
voß (Braunschweiger MTV)
durch. Auch Paul Hannack
(Oldenburger TeV) ließ der
Husumer beim 6:3, 6:3 keine
Chance, doch im Halbfinale
war gegen den späteren Sie-
ger Luis Herbst (TSV Havelse)
Schluss (3:6, 6:3, 3:6). rit

LleytonRitter feiert Landesmeister-Titel
Tennis: Husumer Talent gewinnt in Hannover die M14-Konkurrenz – Tjark Kunkel scheidet im Halbfinale aus

Lleyton Ritter in Topform: Der 14-jährige Husumer ist momentan nicht zu schlagen. FOTO: RITTER

BREMER BLOCK
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Nienburg: Sonnabend 12 bis
19 Uhr / Sonntag bis Freitag 8
bis 13 Uhr, 14 bis 19 Uhr
Großenvörde: Montag bis
Freitag 14 bis 20 Uhr / Sams-
tag, Sonntag 10 bis 20 Uhr
Holtorf: Montag, Mittwoch,
Freitag u. Sonntag 9 bis 19
Uhr / Dienstag, Donnerstag u.
Sonnabend 9 bis 20 Uhr
Hoya:Montag, Donnerstag
und Freitag 7 bis 21 Uhr /
Dienstag, Mittwoch 13 bis 21
Uhr / Sonnabend u. Sonntag 9
bis 21 Uhr
Landesbergen: Dienstag Ru-
hetag / Montag, Mittwoch,
Donnerstag, Freitag 10 bis 12
Uhr und 13 bis 15 Uhr, 16 bis 19
Uhr / Samstag, Sonntag, Fei-

ertage 11 bis 14.30 Uhr, 15.30
bis 19 Uhr
Marklohe: Montag bis Sonntag
9 bis 11 Uhr, 15 bis 18 Uhr
Nöpke: Montag bis Freitag
6.30 bis 9 Uhr, 15 bis 20 Uhr /
Samstag, Sonntag, Feiertage 9
bis 19 Uhr
Rodewald: Montag bis Sonn-
tag 14 bis 19 Uhr
Siedenburg: Montag bis Frei-
tag 6 bis 8 Uhr, 11 bis 20 Uhr /
Sonnabend u. Sonntag 10 bis
20 Uhr
Steimbke:Montag bis Sonn-
tag 14 bis 19 Uhr
Stolzenau:Montag Ruhetag /
Dienstag, Donnerstag, Freitag
6.30 bis 8.30 Uhr und 9.30 bis
11.30 Uhr und 12.30 bis 14.30
Uhr und 15.30 bis 18.30 Uhr,
19.30 bis 21 Uhr / Mittwoch 8
bis 10 Uhr und 11 bis 13 Uhr
und 14 bis 16 Uhr, 17 bis 20
Uhr / Samstag, Sonntag, Feier-
tage 11 bis 14.30 Uhr, 15.30 bis
19 Uhr
Uchte:Montag bis Freitag 6
bis 8 Uhr und 9 bis 11 Uhr und
12 bis 14 Uhr und 15 bis 17 Uhr,
18 bis 20 Uhr / Samstag,
Sonntag, Feiertage 9 bis 12
Uhr und 13 bis 16 Uhr, 17 bis 20
Uhr
Wietzen: Montag bis Sonntag
6.30 bis 9.30 Uhr, 15 bis 18 Uhr
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Unserer heutigen Ausgabe
– oder Teilen davon – liegen
Prospekte folgender Firmen
bei:

Aldi
Bohnhorst-Optik
Dänisches Bettenlager
Drogerie Müller
Edeka
Famila
Fan Manufaktur
Getränke Meyer
Hagebau
Heineking Frische
Jawoll
Klotz&Vogel
Lidl
Magro
Marktkauf
Mögrossa
Netto
Neue Apotheke
Porta P24
Posten-Börse
Repo
Rewe
Rossmann
Tanzschule Beuss
Tejo
Thomas Philipps
Vivas Apotheke
WEZ

NOTDIENSTE

Corona-Bürgertelefon des
Landkreises Nienburg:
05021/967-900; erreichbar:
Montag bis Donnerstag 8 bis
16 Uhr, Freitag 8 bis 12 Uhr, E-
Mail: hygiene-umwelt@kreis-
ni.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:
Telefon 1 12
Polizei: Telefon 1 10
Rettungsleitstelle/Krankentrans-
port: Telefon (05021) 1 9222
Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
oder 05721/93700485
Krankenhaus Nienburg: 9 bis 12
und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau: 9 bis 11
und 18 bis 20 Uhr
Krankenhaus Sulingen: Sonntag
10 bis 12 und 17 bis 19 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter Telefon
116 117 oder 05721/93700485;
Sprechstunden heute von 10
bis 16 Uhr

Zahnärzte

Nordkreis: Katharina Specht-
Kriemelmeyer, Nienburg, Ver-
dener Landstraße 202, Telefon
(05021) 886699

Südkreis: Ali Ismail, Diepenau,
Bahnhofstraße 11, Telefon
(05775) 517

Apotheken

Nienburg: Domino-Apotheke,
Alter Kirchweg 1, Rohrsen, Te-
lefon (05024) 765

Steyerberg/Liebenau/Reh-
burg-Loccum:Marien-Apotheke,
Münchehagen, Loccumer Straße
6, Telefon (05037) 2628

Hoya/Asendorf: Stern-Apo-
theke, Martfeld, Alte Bremer
Straße 1, Telefon (04255) 277

DIE BÄDER IN STADT UND KREIS

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
(05021) 3800

Der göttliche Andere: 11 Uhr /
17 Uhr / 19.45 Uhr
Die Boonies - Eine bärenstar-
ke Zeitreise: 11 Uhr / 14.45 Uhr
/ 17.15 Uhr
I still believe: 11 Uhr / 16.30
Uhr / 19.45 Uhr
Live: David Garrett: Unlimi-
ted: 17 Uhr
Marie Curie – Elemente des
Lebens: 11 Uhr / 20 Uhr
Max und die Wilde 7: 14.30
Uhr
Meine Freundin Conni - Ge-
heimnis um Kater Mau: 11 Uhr /
16 Uhr
Paw Patrol: Mighty Pups: 11
Uhr / 14 Uhr
Scooby! Voll verwedelt: 13.45
Uhr / 15 Uhr
Tenet: 16 Uhr / 18.15 Uhr /
19.30 Uhr / 20 Uhr
The Secret – Das Geheimnis: 11
Uhr / 17.15 Uhr
TheWitch Next Door: 20.15
Uhr
Trolls 2 - Trolls World Tour: 14
Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336

Die Boonies - Eine bärenstar-
ke Zeitreise: 14.30 Uhr / 16
Uhr
I Still Believe: 18 Uhr
Live: David Garrett: Unlimi-
ted: 17 Uhr
Tenet: 14.30 Uhr / 15 Uhr / 16
Uhr / 18 Uhr / 18.30 Uhr / 19
Uhr / 19.30 Uhr

REHBURG. Wildkräuter im
Frühherbst gibt es bei einer
Fahrradtour der Stadt Reh-
burg-Loccum durch den Wald
am Sonntag, 6. September, ab
11 Uhr zu entdecken. Darun-
ter sind Wild- und Heilkräu-
tern, von denen Teilnehmende
erfahren, wie sie verwendet
werden können, wann sie hel-
fen und wo sie zu finden sind.
Gestartet wird in Rehburg am
Vordereingang des Rathauses,
Heidtorstraße 2. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Eine Anmel-
dung ist aufgrund der Coro-
na-Vorgaben bei der Tourist-
Information unter Telefon
(05037)300060 erforderlich.
Dort gibt es auch nähere Infor-
mationen. Auch individuelle
Termine für Gruppen können
vereinbart werden. DH

Telefonischer
NBank-Sprechtag

LOCCUM. Die kommenden
drei Sonntage werden bei der
Reihe „Musik zur Einkehr“ in
der Klosterkirche Loccum zu
Ehren des Komponisten Louis
Vierne gestaltet. Der französi-
sche Organist und Komponist
wurde am 8. Oktober 1870 in
Poitiers geboren, während
seines 1750. Konzertes am 2.
Juni 1937 in Paris verstarb er
an seiner Orgel in Notre Da-
me. Den Auftakt macht heute
Kantor und Organist Christi-
an Richter aus Stadthagen ab
17.30 Uhr.
Anlässlich des 150. Geburts-

tages von Louis Vierne war für
2020 eine Konzertreihe mit so-
wohl Orgelmusik als auch

Chorauftritten geplant, in Loc-
cum, Verden und Rotenburg.
Wegen Corona mussten die
Chorauftritte verlegt werden.
Möglich sind Orgelmusiken,
wovon drei Sinfonien in Loc-
cum im Rahmen der Reihe zu
erleben sind. Simon Schuma-
cher aus Rotenburg und Chris-
tian Scheel aus Nienburg sind
weitere Organisten in dieser
Reihe.
Christian Richter studierte

an den Musikhochschulen
Essen, Freiburg und Trossin-
gen Orgel, Cembalo und Kir-
chenmusik. 1994 und 1995
war Christian Richter Preis-
träger beim Internationalen
Paul-Hofhaimer-Wettbewerb

in Innsbruck und beim Orgel-
wettbewerb des Flandernfes-
tivals in Brügge in der Sparte
Orgelduo.
Von 1998 bis 2006 arbeitete

er als Kirchenmusiker für die
evangelische Kirchengemein-
de und das Dekanat Nidda.
Seit November 2006 ist er als
Kantor und Organist an der
St.-Martini-Kirche in Stadtha-
gen tätig. DH

2Der Eintritt beträgt acht Eu-
ro. Jugendliche bis 14 Jahre
sind frei. Es gelten die aktuel-
len Hygieneregeln. Mitzubrin-
gen sind Gesichtsschutz sowie
ein Zettel mit Namen, An-
schrift und Telefonnummer.

Zu Ehren Louis Vierne
Musik zur Einkehr im Kloster Loccum

Christian Richter spielt auf der Orgel der Klosterkirche. FOTO: RICHTER
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Die Stadt Nienburg/Weser sucht
zum nächstmöglichen Termin unbefristet

eine*n Klima- und
Umweltschutzbeauftragte*n

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter
www.nienburg.de/stellen.

Bitte senden Sie uns keine Bewerbung per Post oder E-Mail zu,
sondern nutzen Sie ausschließlich unser Eingabeportal „Bewer-
bung online“ auf unserer Internetseite www.nienburg.de/stellen.
Bewerbungsschluss ist der 27.09.2020.

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

Wir suchen für sofort
Fleischereifachverkäufer m/w/d
für Ladengeschäft undWochenmarkt.
80 Std. proMonat, auch Quereinsteiger.

FleischereiMartin
Inh. Frank Sawitzki
Hannoversche Str. 96 · 31582 Nienburg
Telefon 05021 / 2633

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit

Zahntechniker (m/w/d)
für die Keramik- und Prothetikabteilung.

Wir bieten Ihnen
 einen sicheren Arbeitsplatz
 übertarifliche Bezahlung

in einem Dentallabor mit modernster Technik
Auf Ihre Bewerbung freut sich:

Dentallabor Oldenburger GmbH
Rudolf-Diesel-Str. 8b · 31582 Nienburg · jm@dentallabor-oldenburger.de

Fahrer (m/w/d) auf 450,00-€-Basis
zur Schülerbeförderung zu sofort gesucht.

Jürgen Dubro
Personenbeförderung

01 71 / 9 57 05 63

Wilhelmstr. 7a . 31582 Nienburg
Tel. 05021-4735 - E-Mail: info@praxis-heggy.de

Unser Team braucht Verstärkung,
möglichst ab sofort in Vollzeit

MFA/GUKP (m/w/d)

Ihre schriftliche
Bewerbung senden
Sie bitte an:

Wir sind ein überregional agierendes, expandierendesmittelstän-
disches Familienunternehmen der ambulanten und stationären
Alten- und Behindertenhilfe mit ca. 450 Mitarbeiter/innen in
unserer Unternehmensgruppe.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt für die Abrechnungsstelle unseres ambulanten Dienstes
eine/n

Verwaltungsangestellte/n
in Teilzeit.

Wir bieten Ihnen ein leistungsgerechtes Entgelt und einen
sicheren Arbeitsplatz in einem erfolgreichen mittelständischen
Unternehmen.
Melden Sie sich im Landsitz Hohenholz bei Frau Joksch, schriftlich
oder per Mail:

Landsitz Hohenholz
z. H. Frau Joksch

Bahnhofstraße 72 ∙ 27324 Eystrup
E-Mail: d.joksch@iuvare.de

Wir sind eine Wirtschaftsprüfer-, Steuerberatungs - und Anwalts-
kanzlei in zentraler Lage von Neustadt am Rübenberge und
suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort in Teilzeit
(30 Stunden) oder Vollzeit eine/n

Ihr Aufgabengebiet umfasst die selbständige Betreuung eines eige-
nen Mandantenstammes im Bereich Finanzbuchführung, Jahresab-
schluss und Steuererklärungen verschiedenster Rechtsformen.

Was erwartet Sie:
Ein junges Team in einer mittelständischen Kanzlei mit Chance zur
Weiterbildung. Zu unserer Mandatschaft gehören Dienstleistungs-
und Handwerksbetriebe aus dem mittelständischen Bereich. Eine
leistungsgerechte Vergütung sowie ein moderner Arbeitsplatz ist eine
Selbstverständlichkeit.
Was erwarten wir:
Gute Erfahrung im Umgang mit Programmen der Datev sowie mit MS
Word und Excel.

Bitte senden sie ihre Bewerbung per E-Mail oder Post unter Angabe
ihrer Gehaltsvorstellungen an folgende Kontaktdaten:

steen franke partner
z.Hd. Frau Backhaus

Walter Gropius Straße 9-15
31535 Neustadt

bewerbung@steen-partner.com

steen franke partner
Wirtschaftsprüfer

Steuerberater ̶ Rechtsanwälte

Steuerfachangestellten oder
Steuerfachwirt (m/w/d)

LAMMERS TRANSPORTE GmbH
Erdtransporte - Abraumarbeiten - Dumper

31618 Liebenau · Tel. 05023 94427 · Fax -1550
info@transporte-lammers.de

www.transporte-lammers.de

Zur dauerhaften Verstärkung suchen wir
1 Baggerfahrer (m/w/d)

Telefonische Bewerbung gerne unter (0171) 4360801
oder schriftlich an H. Lammers unter
info@transporte-lammers.de.

Stellenangebote

Die
Samtgemeinde
Grafschaft Hoya
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Raumpflegekraft (m/w/d)
Weitere Informationen zu dieser Stelle erhalten Sie unter www.graf-
schaft-hoya.de – Stellenangebote –.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 18.09.2020 an die Samt-
gemeinde Grafschaft Hoya, Postfach 13 51, 27316 Hoya/Weser.

Auskünfte erteilt Tanja Purschwitz (Rathaus Eystrup) unter Telefon
(04254) 9310-42 bzw. E-Mail personalamt@hoya-weser.de.

Erf. Reinigungskräfte m/w/d
für ein Objekt in

Marklohe gesucht.
AZ: Mo – Fr.: ab 14.30 Uhr (ca. 2,00 Std.)

Telefon:
(0 51 31) 46 96-26
oder per Whatsapp:
(01 73) 3 21 86 36

in Teil- o.
Vollzeit

Gartenbaubetrieb sucht dauerhaft

Mitarbeiter
Tel. 05765/9426625

Reinigungskraft/Haushaltshilfe
gesucht
in Marklohe-Lemke, ca.3 Std. /
Wo., privat % +0 17 58 40 43 24

Die Bäder Stadt Nienburg/Weser GmbH sucht für die Sauna- und
BadelandschaftWesavi in Nienburg zum nächstmöglichen Zeitpunkt

in Teilzeitbeschäftigung

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagenmöglichst per Mail,
unter Angaben des frühestmöglichen Eintrittstermins, an

info@wesavi-nienburg.de
oder per Post an Bäder Stadt Nienburg/Weser GmbH, Geschäftsführer

Herrn Olaf Seemeyer, Mindener Landstr. 22, 31582 Nienburg.

auf 450 € - Basis im Schichtdienst
Reinigungskräfte (m/w/d)

im Schichtdienst

Wir sind gespannt auf Ihre Bewerbung bis zum 15. September 2020.

• Gleichstellungsbeauftragte
EG 11 TVöD

• Bundesfreiwilligendienstleistender (m/w/d)
Fachdienst Soziale Arbeit

NBG
Nienburger Baustoff-Gesellschaft
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mischanlagenführer / Disponent (m/w/d)
Wir erwarten: • Fachwissen im Bereich Beton

• Mitarbeiterführung • Führerschein Kl. CE

Wir bieten: • Einarbeitung • Weiterbildung
• Entwicklungsmöglichkeiten • übertarifliche Bezahlung

im Unternehmen • 5-Tage-Woche

Senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte z. Hd. Frau Neumann:
Nienburger Baustoff-Gesellschaft · Nienburger Damm 5 · 31582 Nienburg/Weser

Wir suchen ab sofort für unser Team
freundliches und engagiertes

Spielhallenpersonal (m/w/d)
im Schichtbetrieb in Teil- und Vollzeit,
in unseren Spielhallen in Drakenburg
und Nienburg!

Sie suchen einen interessanten Arbeits-
platz in einem motivierten Team?

G+S Entertainment GmbH
Herr Spitzer • Tel.: 0172 – 4295005
spitzer@gs-entertainment.de
Marie-Curie-Str. 3 • 27283 Verden/Aller

Dann richten Sie Ihre
Bewerbung bitte an:
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Durch Ihre Schenkung, Stiftung oder
letztwillige Verfügung können Kinder
unbekümmert in die Zukunft blicken.
Dafür von allen SOS-Kindern ein herz-
liches Dankeschön.

Elke Tesarczyk und KollegInnen
Renatastraße 77
80639 München
Telefon 089/126 06-169
erbehilft@sos-kinderdorf.de
www.sos-kinderdorf.de

Dein neuer Arbeitsplatz
am Steinhuder Meer!
Wir suchen Pflegefachkräfte,
Pflegehilfskräfte, Betreuungskräfte,
Reinigungs- und Servicekräfte.

www.hahne-holding.de/jobs
Tel. 0511 36736 -1181

ANNAHMESCHLUSS

… für Ihre

STELLENANZEIGE

am Sonnabend ist jeweils
Donnerstag, 16.00 Uhr.



14 DIE HARKE am Sonntag Sonntag, 30. August 2020• Nr. 35ANZEIGEN

Wassermann
21.1. - 19.2.
Bevor Sie sich um Kopf und
Kragen reden, sollte lieber
Initiative gezeigt werden! Ma-
chen Sie es kurz, um schnel-
ler auf den Punkt zu kommen.

Fische
20.2. - 20.3.
Versuchen Sie, sich realisti-
sche Ziele zu stecken, um
sich nicht überfordert zu füh-
len. Gehen Sie heute Abend
ruhig einmal früher schlafen.

Widder
21.3. - 20.4.
Mit Intuition, diplomatischem
Gespür und guter Planung
geht es direkt in die Erfolgs-
kurve. Im Job haben Sie jetzt
alle Trümpfe in der Hand.

Stier
21.4. - 20.5.
Der ganze Tag ist mit
Glücksmomenten durchzo-
gen. Sie werden eine kriti-
sche Situation mit Bravour
bewältigen. Genießen Sie
jeden Augenblick.

Zwillinge
21.5. - 21.6.
Man erwartet viel von Ihnen,
Sie sind aber auch voller

Energie. Deshalb müssen
Sie mit vermehrten Bela-
stungen durch neue Pflich-
ten rechnen.

Krebs
22.6. - 22.7.
Sie setzen Ihre Vorstel-
lungen jetzt mit Überzeu-
gungskraft durch. Der Erfolg
gibt Ihnen recht. Sie können
mit dem Erreichten zufrie-
den sein.

Löwe
23.7. - 23.8.
Wer bisher noch nicht zum Zug
gekommen ist, wird das jetzt
nachholen können. Bald dür-
fen Sie sich auch einen großen
Herzenswunsch erfüllen.

Jungfrau
24.8. - 23.9.
Bitte nichts auf die lange
Bank schieben, eine Aufgabe
erfordert viel Fingerspitzen-
gefühl. Kein Grund zum Ver-
zweifeln, immer ruhig bleiben!

Waage
24.9. - 23.10.
Sie nutzen jede Gelegenheit,
körperlich aktiv zu sein. Das
Highlight des Tages könnte
ein langer Spaziergang sein.
Das macht den Kopf frei.

Skorpion
24.10. - 22.11.
Klären Sie ein Missverständ-
nis lieber umgehend auf. Ehr-
liche Argumente bewirken da-
bei deutlich mehr als das Jon-
glieren mit blumigen Worten.

Schütze
23.11. - 21.12.
Wo bleibt Ihre Wachsamkeit?
Nicht zu arglos aus dem Vol-
len schöpfen, sonst treibt Ih-
nen der nächste Kontoauszug
Sorgenfalten auf die Stirn.

Steinbock
22.12. - 20.1.
Amor meint, sich genau dann in
Ihr Leben einmischen zu müs-
sen, wenn Sie es am wenigsten
gebrauchen können. Es wird
auf jeden Fall spannend.

Tel. (05021) 966-500
service@dieharke.de
www.dieharke.de

Top informiert -
auch am Sonntag!

Angebote vom
31.08. bis 05.09.2020

ÖÖffffffffnnuunnggsszzeeiitteenn: MMoo. 77 – 1122.3300 UUhhrr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 02.09.2020
Schnitzel aus dem Schinken

1 kg nur€ 5,99

Grilltaschen
versch. gewürzt 1 kg € 8,99
Nackensteak

1 kg € 7,99
Runge’s Bratwurst

Stück € 0,70
Krakauer

Stück € 0,80

Praxis-Eröffnung im
Doppelpack: Jennifer

Heinz & Sabine Oertzen

Neues aus der
Geschäftswelt

ANzeiGeN Aktuell

Am 1. September 2020 eröffnen Jennifer Heinz Ihre Na-
turheilpaxis und Sabine Oertzen Ihre Praxis für lösungs-
orientiertes Coaching in den Zeiträumen Nienburg (Trie-
merstraße 11). Als Gemeinschaft können beide nicht nur
räumliche Synergien nutzen.
Jennifer Heinz ist als Heilpaktikerin sowie als zertifi-
zierte Kursleiterin für Entspannungsverfahren für Kinder
und Erwachsene tätig. Die therapeutischen Schwer-
punkte der Naturheilpaxis bilden neben Labordiagnostik,
der traditionellen chinesischen Medizin auch die Psycho-
therapie.
Sabine Oertzen verhilft als zertifizierte Coach Kunden,
die sich Veränderung wünschen, zu eigenen Lösungen
und stimmige Entscheidungen. Neben Privatpersonen
spricht sie mit ihrem Coaching Selbständige und Famili-
enbetriebe, wie Handwerker und Einzelhändler, an.
Am 5. September sind alle Interessierten eingeladen zwi-
schen 10 und 13 Uhr beide Frauen kennen zu lernen und
sich über das lösungsorientierte Coaching, die Naturheil-
verfahren und Entspannungstechniken zu informieren.
Gemäß der Abstandsregeln werden alle Gäste gebeten
sich an die Vorort ausgeschilderte Wegführung zu halten
und Schutzmasken zu tragen.

Triemerstraße 11 · 31582 Nienburg

Sabine Oertzen
post@sabine-oertzen.de

Tel. 0151 20241423
www.sabine-oertzen.de

Jennifer Heinz
info@naturheilpraxis-jenniferheinz.de

Tel. 01520 5860430
www.naturheilpraxis-jenniferheinz.de

Sabine Oertzen, Coaching Jennifer Heinz, Heilkpraktikerin

Raum Hoya: Deutsch sprechende
Reinigungskräfte für „feste“
Vertretungen gesucht. AZ n.
Abspr. Vor- o. Nachmittags,
10,80 */Std. Bewerb. unter
www.soeffge.de/jobs oderbei Fr.
Böer, Mo-Fr 8-12 Uhr, unter
% (01 78) 4 85 80 27

Stellenangebote

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die qualifizierte Assistenz
zur Begleitung des Lebensalltags von Menschen mit Behinderung

in Wohngemeinschaften eine erfahrene, engagierte

Pädagogische Fachkraft

Ergänzende Informationen für Sie unter www.gfi-hannover-stolzenau.de

Wir sind gespannt auf Ihre Bewerbung und freuen uns auf Sie
GfI mbH, Bgm.-Heuvemann-Str. 8, 31592 Stolzenau
info@gfi-hannover-stolzenau.de - www.gfi-hannover-stolzenau.de

Heilerziehungspfleger (w/d/m), Erzieher (w/d/m), Altenpfleger (w/d/m),
Heilpädagogen (w/d/m), Ergotherapeuten (w/d/m), (bis 35 Std./Wo.)

Für unseren Essen auf Rädern-Service
suchen wir ab sofort:

• eine/n Fahrer/in
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte
per Mail an: f.winkelmann@iuvare.de oder per Post
an das:

Pflege- und Betreuungszentrum Landsitz Weseraue
z. Hd. Herrn Winkelmann, Ginsterweg 1, 31628 Landesbergen

Ausbildungsplatzangebote

Finanzamt Nienburg/Weser
Schlossplatz 10, 31582 Nienburg
E-Mail: poststelle@fa-ni.niedersachsen.de

Noch Fragen?
Deine Ansprechpartner:
Herr Brockmann (05021/801-373),
Frau Krüger (05021/801-255)

Finanzamt
Nienburg/Weser

Schwerbehinderte Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Wir freuen uns auf deine
(Online-) Bewerbung bis zum 31. Oktober 2020!

EIN JOB,
DER ZU DIR PASST.

Hohes Gehalt schon
während der Ausbildung

Sinnvolle Tätigkeit

Krisensicherer
Arbeitsplatz

AUSBILDUNG ODER
DUALES STUDIUM ZUM
1. AUGUST 2021
Finanzwirt
(m/w/d)
Dauer: 2 Jahre
Voraussetzung: Realschulaaabschluss
Ausbildungsvergütung: 1.22209 Euro

Diplom-Finanzwwwirt
(Steuerakademie) (m/w/d))
Dauer: 3 Jahre
Voraussetzung: Abitur/Fachhhhochschulreife
Ausbildungsvergütung: 1.22269 Euro

Weitere Infos & Online-Bewerbung unter www.mit-sicherheit-karriere-in.niedersachsen.de

KLUGE
KÖPFE
GESUCHT

skawran_raumausstattung

Zur Verstärkung
unseres Teams in Vollzeit zu

sofort suchen wir einen

Schlosser /
Kieswerker oder

Elektriker
Kontaktaufnahme
per E-Mail an:

stremming_kies_nikley
@t-online.de

oder Tel. (05765) 343

Kieswerk Stremming
Diethe 2 · 31592 Stolzenau

Gepflegte Nolte Küche, mit Elek-
tro-Geräten, ca. 3,70 x 2,40, Front
Blau/Buche, inkl. ein Stand-
gefrierschrank, VB 500,-*
% (0 42 51) 67 04 70

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Elektromobil Sterling S700, Bj.
2018, Reichweite 55 km, wenig
genutzt, Preis VS, Anlieferung
mögl. % (01 72) 3 99 54 13

Toro ZS 5000Nullkreiswendemä-
her, Mulcher, 25 PS, 127 cm
Schnittbreite, Bh 190, VB 3250,-*
% (01 71) 6 47 70 01

Gä-WC-Waschbecken mit Unter-
schrank, weiß, neu, H/B/T
60/25//50cm, NP 179,-*,
VB 120,-*. % (0 50 21) 42 47

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

L - Einbauküche, Buche-Nachb.
mit Elektrogeräten, 3,5x3,9 m
VB 750*, Tel.: 0171 775 9543

Verkauf allgemein
2 Marken E-Bikes Kalkhoff, tech-
nisch u. optisch i. O. Preis VB.
% (0 15 22) 4 54 58 08

Sofa 60er Jahre hell gepolstert
300* % (0 50 24) 17 30

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Verkauf allgemein

Ankauf allgemein
Suche Motorroller und Aufsitzra-
senmäher , aller Art auch defekt
bitte alles anbieten
% 0 16 26 09 18 15

Suche Flohmarktartikel % (01 52)
52 87 26 80

Kontakte

Sie (67)BHDDprivat 0162-165 42 17

Tiermarkt

Hundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-

und Mischlingshunde
Janett Ehlerding/Stolzenau

Terminne: (05761) 8313030
www.schoene-pfote.de

DUSUCHST
EINEAUSBILDUNG?
DUFINDEST SIEAUF:DU FINDEST SIE AUF:
JOBS.DIEHARKE.DE Tel. (05021) 966-500

service@dieharke.de
www.dieharke.de

Auf dieharke.de liegen im ePaper-Kiosk
die aktuelle und die früheren Ausgaben
der HamS sowie die aktuellen digitalen
Prospekte kostenlos für Sie bereit.

die aktuelle und die früheren Ausgaben 
der HamS sowie die aktuellen digitalen 
 Prospekte kostenlos für Sie bereit.

SCHON GEWUSST?
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Wir kAUFen An:
Wir zahlen bis zu

Gramm

Abzeichen

Mäntel
Besteck
Silber/versilbertfü r Pelze und nerze bis zu 3000 €

* Pelzankauf nur in vb Gold

Uhren
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Wir SChÄtZen ihre AntiQUitÄten,
SChmUCk, PelZe U. V. m.
kostenlos und unverbindlich Ge
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hausbesuche bis zu 100 km kostenlos!
Gerne prüfen wir ihren Schmuck auf echtheit!

Ankauf von Goldschmuck aller Art. Altgold, Bruchgold, Münzen, Barren, Platin
sowie gut erhaltene Ringe, Broschen, Ketten (Armbänder bevorzugt in breiter
Form), Colliers, Medaillons, Golduhren – auch defekt, VB Pelz mit Gold

ANTikeR KORALLENSCHMUCK,
KORALLENKETTEN, KORALLEN,
LUXUSUHREN (Rolex, Cartier, Omega,
Patek Philip u. s. w.)
ZA HNGOLD (mit und ohne Zähne), PELZM ÄNTEL

Ankauf von: Modeschmuck

aller Art
(auch vergoldet)

& defekte Uhren

Parkplatz,

Kaffee & Kuchen

kostenfrei!

62,-€

Jetzt neu:
Ledermäntel

und Lederjacken

Goldarmbänder

Gold-Pelz-Ankauf Stolzenau
AktiOn 3 tAGe GÜltiG! mO., 31.08. – mi., 02.08.

mO. – mi. 10.00 – 18.00 Uhr

montag

31.
Dienstag

01.
mittwoch

02.
August September September

Ohneee Risiko!
MMMiiillliiitttääärrrooorrrdddeeennn

Unverbindliche Beratung
Transparente Abwicklung

Seriöser Ankauf
Sofortige Barauszahlung

Goldstube Stolzenau
Ammarkt 5, 31592 Stolzenau

tel. 0 57 61/9 02 08 74

Familienanzeigen

Poppe Immobilien GmbH
Hausverwaltung l Vermietung l Verkauf

Telefon (05024) 8879-41, Fax 8879-42
www.poppe-immobilien.de

Unsere Stefanie Jauch feiert

in diesemMonat ihre 10-jährige

Betriebszugehörigkeit.

Wir gratulieren alle von Herzen

und freuen uns auf die weitere

Zusammenarbeit!

Das Team der Poppe Immobilien GmbH

Geschafft!

Lars wird heute
konfirmiert!

Alles Gute auf dem
Weg

zum Erwachsenwerden
wünschen Mama & Papa

Ankauf PKW

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Landmaschinen
Ankauf

Suche gebrauchtes Heckmäh-
werk mit Messerbalken
% (0 50 37) 22 42

Suche Miststreuer, ab 6 to.
% (01 51) 41 23 62 10

Volkswagen

Gepfl. Golf 4, 5-trg., 1,4 ltr., 55 kw,
Bj. 05/02, 159 Tkm, Benzin, TÜV
5/22, Klima, schw./met., R/CD,
1600,-*. % (01 62) 6 91 04 64

VW Bus T4, 115 Tkm, VB 3400,-*.
% (0 15 20) 2 10 30 75

Bekanntschaften

Mann, 65 j.möchte einenette Frau
kennenlernen für geleg. Treffs
% (01 51) 26 60 15 83

ANNAHMESCHLUSS

… für Ihre
STELLENANZEIGE

am Sonnabend
ist jeweils Donnerstag,
16.00 Uhr.

Familienanzeigen in

Danke, Danke, Danke...
für die Überraschungen, Geschenke und lieben Worte

an unsere Kinder, Freunde, Arbeitskollegen und Nachbarn.

Christine und Horst Behm

50

Die 45 schönsten Rezepte
der Mittelweser Region

Frische regionale Produkte sind die Zutaten für eine lecker
gesunde Küche. Das neue Land-erleben-Kochbuch bietet auf
mehr als 80 Seiten eine große Auswahl an tollen Rezepten. Die
Rezeptsammlung wird ergänzt von Rezepten unserer Leser und
Profis der Region. Wieder erhältlich in den Service Centern des
Verlags in Nienburg und Stolzenau.

Garantiert lecker!

Das Kochbuc

Die Harke · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-500 · www.dieharke.de

ie Zutaten für eine lecker

h

n den Service Centern des

Wi d hältli h!Wieder erhältlich!Wieder erhältli

JETZT zugreifen!
9,90€

Verschiedenes

Zimmertüren
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten und Wurzelbeseitigung/-fräsen,
Pflasterarbeiten, Neugestaltung v. Garten-
und Außenanlagen, Rasen-Neueinsaat/-
aufbereitung/-lüften. Gr. + kl. Rasen-/Grün-
flächen mähen.
S (05765) 9426625

Wissen Sie wo der Lachs
liegt.
Gefragt von mir, Blaues T-Shirt.
Penny Markt am Samstag um
12.00 Uhr. Würde di ch gerne
wiedersehen. ) Z 22 422

Haushaltsauflösung &
Entrümpelung
S 0 51 65/2 90 45 54
www.wirkaufenalles43.de

Besenreine

Übergabe!

Suche Berater im Bauwesen, bzgl.
Nutzungsänderung im Außen-
bereich/Wohnungen. Ab 18-
21Uhr: % (01 52) 51 37 75 68

Baumfäller,- Kletterer gesucht ab
18 Uhr % (0 50 21) 9 17 96 49

Flachdachabdichtungen% (01 60)
97 73 96 54

Führe bei Ihnen Gartenarbeiten
aus. % (01 74) 3 92 86 38

Sport im Verein.

Wer kann für mich
zur Apotheke gehen?

Lokalportal – die Plattform
für das lokale Leben

powered by

Auf lokalportal.de oder in der App

Du brauchst
Unterstützung?
Frage im Lokalportal, ob deine
Nachbarn dir beim Einkaufen helfen
oder für dich zur Apotheke gehen.



BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel. (0 57 23)9 47-0
nenn@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag-Freitag: 9.30-19.00 Uhr · Samstag: 10.00-18.00 Uhr
Weitere Informationen und aktuelle Termine unter www.moebel-heinrich.de

Über 40.000 m² · 500 m von der A2

www.moebel-heinrich.deVerkaufsoffener

NNNN GGGGAAN AATTSS
f

NS NSOO
30. August 2020 · 13-18 Uhr · in Bad Nenndorf

Ab 500 Euro.............. 50 Euro geschenkt!1)

Ab 1.500 Euro......... 150 Euro geschenkt!1)

Ab 3.500 Euro......... 350 Euro geschenkt!1)

Ab 5.000 Euro......... 500 Euro geschenkt!1)

Ab 8.500 Euro......... 850 Euro geschenkt!1)

Ab 10.000 Euro.... 1.000 Euro geschenkt!1)

Ab 12.500 Euro.... 1.250 Euro geschenkt!1)

Je nach Wert Ihres Möbeleinkaufes erhalten Sie einen Bonus,
gemäß der Tabelle, der Ihnen sofort auf den Kauf angerechnet wird.

1) Gültig bis zu
01.09.2020 auf Möb
und Küchen. Ausg
nommen preisred
zierte Werbeware und
bereits reduzierte Aus-
stellungsstücke, die in
unserer Ausstellung
gekennzeichnet sind,
Geschenkgutscheine,
Gartenmöbel und Mö-
bel folgender Herstel-
ler: Musterring, Gallery
M, Schöner Wohnen,
Joop, Henders & Hazel,
Xooon. Gilt nur für Neu-
aufträge. Keine Kom-
bination mit weiteren
Nachlässen, bis auf den
Mehrwertsteuerbonus.

2) Gültig bis zum 01.09.2020
auf Möbel, Küchen & Garten-
möbel. Gilt auch auf Möbel fol-
gender Hersteller: Musterring,
Gallery M, Schöner Wohnen,
Joop, Henders & Hazel, Xoo-
on. Gilt nur für Neuaufträge.
Ausgenommen Gutscheine,
preisreduzierte Werbeware
und bereits reduzierte Aus-
stellungsstücke, die in unserer
Ausstellung gekennzeichnet
sind und in dessen Preis be-
reits der MwSt.-Bonus be-
rücksichtigt ist. Art. Nr. 0996
0040

Art. Nr. 0996 0009

Art. Nr. 0996 0012

Art. Nr. 0996 0016

Art. Nr. 0996 0018

Art. Nr. 0996 0020

Art. Nr. 0996 0021

Art. Nr. 0996 0022

Wir haben auchWir haben auch
GEÖFFNETGEÖFFNET
- 30.08.2020 · 13-18 Uhr -

Bad Nenndorf
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

SICHERN SIE SICH IHRE PRÄMIE

A

A

A

A

A

A

A

g
Unser

Hausrabatt:

&&55%
AUF KÜCHEN

&
33%

&&AUF MÖBEL
3

Bis zu

&&5Bis zu

gem
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gtt:++zusätzlich um

bel
ge-
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Mehrwertsteuer-
BONUS

3%++ 2)
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Wir lassen Sie nicht
im Regen stehen!

Eine Terrassenüberdachung
aus Aluminium

Formschön, langlebig,
zum günstigen Preis

– WINTERGÄRTEN –
– KUNSTOFFFENSTER –

RRöpke, Logies,
SSchumacher GmbH

Schloßstr. 7-9 · Bruchhausen-Vilsen
Telefon:04252/1081 · E-Mail: roelo@rlpgmbh.de

Immobilien

Trapezbleche
für Dach & Wand

Fertigung auf Maß, Zubehör
29664 Walsrode, Sophienstraße 3-5
www.seyer-carstens.de

Tel. (0 51 61) 32 65, Telefax 7 42 34

1- u. 2-Fam. Hs.

Gemütliches EFH mit Neben-
gebäuden, großem Grunstück
undPlatz fürTiere imRaumStey-
erber zu verkaufen. % (01 77)
3 63 37 26

Land-und
Forstwirtschaft

20 ha Acker in Heemsen, arron-
diert, zum 1.10. frei % (01 72)
5 11 35 36

Vermietungen

DG, 2 Zi. renov., 45 qm und 1-Zi.-
Whg., gr. Balkon, 70qm, in Stol-
zenau % (01 72) 5 12 18 27

1-Zi.-Wohnung

Zimmer inWG in Langendammzu
vermieten. % (0 50 21) 9 03 45 27

2-Zi.-Wohnung

Nachmieter zum 1.10. in Holtorf
gesucht: 2,5 ZKB mit Balkon, 68
m², % (01 76) 36 36 06 09

Suche2-3Zi.-Whg.oderHaushälf-
te zu sofort % (01 51) 25 89 11 20

3-Zi.-Wohnung

Stöckse, 3 ZKB/EG (BW+DU), ca.
90m², sep.Eing.,Grg., Stellpl., gr.
Terr., ohneTierh., KM415 *+NK
+ 3MMK % (0 50 26) 4 16

4- u. mehr Zi.-Wohnung

Loccum: 3 1/2 ZKB, 80m²,Gä-WC,
Garten, Carport, St.-Pl., 1.OG,
KM 480,-*. % (01 71) 5 02 60 22

Häuser

Nbg.: Neubau, 1.OG, 3 ZKB, 110
m², Fußbodenheizung, Garage,
KM 700 *, % (01 52) 56 48 19 20

5 ZK, 2 Bäder, Wiese und Pferde-
stall, frei, % (01 57) 71 75 92 60

diaberater
ie unter

/966-444
luss: 31. August

Zukunft sichern! Ausbilden!

ww.azubify.de

gesundheits
wesen
Praxen
Kranke
erziehu
Pflege
...

Unsere Med
erreichen Si

0 50 21
Anzeigensch

Zukunft siche
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Unser Ausbildungs t tSonderausgabe
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Neue Ausgabe am
26. September

Auf dem PC, Tablet und
dem Smartphone.

die harke als E-Paper.
Für Zeitungsabonnenten
nur 5 ¤ im Monat.

www.dieharke.de

Sport im Verein.


